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Die Hoffnung auf Amerika.
Die öffentliche Meinung in den europäischen Län - ,

dern kann es sich nicht abgewöhnen, immer wieder nach |
Amerika hinüberzuschielen, ob sich dort nicht doch :
schließlich der Wille zu einer rettenden Tat zu reger
beginnt . Nur immer neue und immer bittere Ent¬
täuschungen sind die Wirkung . .In England hatte
man es sich, gewitzigt durch die auf der Washingtoner
Konferenz gemachten Erfahrungen , verständigerweise
abgewöhnt , den Amerikanern damit zu kommen, daß
die den europäischen Staaten während des Krieges
geliehenen oder gestundeten Summen bei einem Ver¬
zicht auf Rückzahlung doch nur eine bescheidene Ersatz¬
leistung für die größeren Vlutopfer der Schuldner be¬
deuten würden . Man hatte sich sogar dazu entschlos¬
sen. die starre Miene unerschütterlicher Zahlungs-
bereitschast aufzusetzen. Es genügte jedoch, daß
B a l f o u r in seiner bekannten Note auch nur an¬
deutete , daß Nachlässe Englands gegenüber seinen
Schuldnern entsprechenden Verzicht von dem amerika¬
nischen Gläubiger erwarten ließen, um in der öffent¬
lichen Meinung Amerikas einen Sturm der Entrüstung
zu entfesseln. Amerika verlangt volle Bezahlung und
sieht in den Zumutungen , teilweise zu verzichten, nur
Versuche, es zu prellen . Noch viel weniger ist es ge¬
neigt, für den Wiederaufbau Europas Opfer zu brin¬
gen, solange die europäischen Völker nicht selbst Zu¬
stände in ihren Ländern geschaffen haben , die solche
Opfer zu sicheren Anlagen machen. Auch die amerika¬
nische Barmherzigkeit treibt ihre schenkende Tugend
nicht weiter , als ausreicht, um Hungernde vor dem
Hungertode zu retten . Für alle, vom Hungertods noch
nicht getroffenen Europäer gilt die Mahnung , die der
amerikanische Professor Coar Kings town  auf dem
Weltwirtschaftskongreß der deutschen Überseewoche in
Hamburg äußerte , daß die europäischen Völker es sich
doch abgewöhnen möchten, in Amerika immer nur den
Goldonkel zu sehen. '

In der Tat bedeutet die Entschlossenheit
zur  S e l b st h i l f e die erste Voraussetzung für die
Gesundung der Verhältnisse in Europa . Im Grunde
ist ja gerade die Not der Besiegten wie der Sieger in
Europa auf die eine Wurzel zurückzuführen, daß
Amerika infolge des Weltkrieges Europa in der Rolle
einer Diktatur über den Verkehr zwischen der Alten
und der Neuen Welt abgelöst hat . Vor dem Kriege
konnte Europa infolge seiner kapitalistischen Übermacht
große Vorteile ziehen aus dem Raubbau Amerikas
und anderer überseeischer Kolonialländer , an den
Neichtümern jungfräulicher Böden und den Arbeits¬
kräften massenhafter Einwanderung aus Gegenden
niederer Kultur . Heute drehen die Amerikaner den
Spieß um und erinnern sich dabei der Tributs , die sie
früher Europa infolge ihrer Kapitalarmut entrichten
mußten . Noch 1895 konnte Moreton F r e w e n, der
Vizepräsident der Silberliga , die Vereinigtest Staaten
als die größte Schuldnernation der Welt erklären und
darauf Hinweisen, daß Europa jährlich 400 Millionen
Dollar an Zinsen aus amerikanischen Anlagen Heraus¬
schlage. Die Aktien der amerikanischen Kohlen -, Gold-,
Silber - und Kupferbergwerke, der Eisenbahnen , Wol¬
kenkratzer und Fabriken waren vorwiegend in Eng¬
land, außerdem in Frankreich, Deutschland, Holland
und Belgien untergebracht . Ist es zu verwundern,
daß die Amerikaner die heutige Lage der europäischen
Völker mit ihrer früheren vergleichen und sich auf den
Standpunkt stellen, daß die Europäer erst einmal
lernen mögen, sich ebenso zu rühren , wie sie es tun
mußten, als sie noch kapitalschwach waren ? .

Nicht umsonst unterscheidet sich Amerikas Politik
6' 6enüber Sowjetrußland grundsätzlich von der aller
europäischen Regierungen durch die Hartnäckigkeit, mit
der es eine Anerkennung der Sowjetregierung ab¬
lehnt, solange sie das private Eigentumsrecht nicht
vollkommen wiederhergestellt hat . Je eher der Wie¬
deraufbau Rußlands beginnt , desto früher können sich
die europäischen Staaten im Bezüge von Rohstoffen
und Getreide von Amerika wieder unabhängig machen
und je weniger Rußlands Getreideböden und Natur¬
schätze vor monopolartiger Ausbeutung durch fremde
Finanzkonsortien geschützt werden, desto 1̂ - 0: können
sie als Rückhalt für die künftige wirtschaftspol -triche
Stellung Europas gegenüber Amerika werdm . Io
mehr sich Europa an Amerika zu klammern sucht, desto
mehr wird dieses bemüht sein, aus den europäischen
Verlegenheiten Kapital zu schlagen. , Nichts kann
Europa jm allgemeinen , Deutschland rm b-nanderen
vetten, als eine Besinnung führender europäischer
Staatsmänner auf die Gemeinsamkeit der .cn.eressen
der Völker Europas gerade gegenüber Am er tjis . ^se
Gütlicher dies erfatiut, ie klarer und nachhaltlgep es

zum Ausdruck gebracht wird , desto eher darf man hof¬
fen, daß auch dis französischen Staatsmänner wieder
den Erwägungen der gemeinsamen Interessen Europas
zugänglich werden!

Die Zusammensetzung des Staatsgerichtshofes zum
Schutze der Republik . .

Br. Berlin . 23. Aug. (Eis Drabtbericht .) Der Reicks¬
justizminister hat den aut Grund des Gesetzes vom 21. ^ uu
zu bildenden Staatsserichlsbof zum Schutze der Revub .ü
mit Wirkung rem 1. September errichtet . Es stnd ernannt
zu Mitgliedern des Staatsgerichtsbofes : « enatsvraudent
Dr . Hagen  als Vorsitzender: die Reichsaerrchtsrate Dr.
Baumgarten und Doehm: der Universitatsvrofesior Dr . van
Ealker : Reichskanzler a. D. Febrenback . Landtagsabaeoro-
neter Hartmann . der württembergifche Gesandte Hudeu-
brond . der Verbandsvorsitzende Jaeckel und Hermann
Müller -Potsdam . Zu stellvertretenden Mitgliedern wurdea
ernannt : Senatsvräsident Dr . Schmidt und Reichsaerichtsrat
Niedner . als stellvertretende Vorsitzende, ferner die RerÄs-
gericktsräte A. Müller . Dr . Nilland und Zerler . der Aba.
Auffbäuier . der Verbandsvorsitzende Brandts . der Gefchafts-
leitec 2ool . der Kreisbauvtmann Lange . Staatsmrmster a. D.
Reinccke-Biock. der Staatsminister a. D . Dr . Rernbold . der
Reichsminister a. D. Wisiell . Zum Untersuchungsrichter und
zugleich zum Ermittlungsrichter beim Staatsgerrchtsbot zum
Schutze der Republik sind ernannt ' der sächsische Landgerichts¬
rat Dr . Richter und der preußische Kammergerrchtsrat Woin.

Rücktritt Dr . Südekums?
Br . Berlin . 23. Aug. (Eig . Drali tbericht .) Es .soll die

Absicht bestehen. angesichts der Aussichtslosigkeit
einer Verständigung zwischen Preußen und vamburguder die
Eroß -Hamburger Frage , das Staatskommissariatnir Grob-
Hamburg am 30. September d. 2 . überhaupt eingeben zu
lassen. Dr . Südekum  würde dann aus keinem Amte schei¬
den und die Angelegenheit Ervß -Hamburg neben den anderen
laufenden Geschäften dem Staatsministerium zur Bearbeitung
überlassen.
Der Dank für Schiffers oberschlesische Bemühungen.

Br . Berlin . 23. Aua . (Eig . DrabtüeriÄt .) Reichspräsi¬
dent E b e r t bat an den Reichsminister a. D. Dr . schtffer
das folgende Schreiben gerichtet:

Sehr verehrte Exzellenz! Es ist mtr aufrichtiges , und
tiefgefühltes Bedürfnis . Ihnen für die tatkräftigen
und erfolgreichen Bemühungen,  die Sie auf
die Verhandlungen über die Neuordnung der Verhältnisse

-in Oberscklesien verwandt haben , meinen wärmsten
Dank  auszusprechen . Wenn die Verhandlungen durch
die Vereinbarungen der beiderseitigen Parteien , das
Genfer Abkommen vom 15. Mai d. I .. ihren Abschluß ge¬
funden haben , ohne eine höhere Entscheidung der berufenen
Instanz anzurufen , so ist dieses Ergebnis in erster .Lrure
der patriotischen Hingabe zu verdanken , mit der Sie die
Ihnen übertragene Aufgabe erfüllt haben . In besonders
dankbarer Erinnerung sind mir die überzeugenden Worte,
mit denen Sie beim Abschluß der Verhandlungen den
deutschen Standvunkt hinsichtlich der allgemeinen Rechts¬
lage wie der besonderen Interessen des oberichleitzchen
Volkstums vertreten haben . Mit Oberschlesien wird das
gesamte deutsche Volk Ihre feste Haltung und auf -
opfernde Tätigkeit  im Dienste des Vaterlandes
niemals vergessen. Mit dem Ausdruck meiner ausgezeich¬
neten Hochachtung Jbr sehr ergebener (Eez.1 Ebert.

Die Neuordnung des Beamtenrechtes.
Br . Berlin , 23. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Bei der

bevorstehenden Nl iu afctnmg des Beamtenrechtss han¬
delt es sich, wie wir erfahren , nicht nur um das Gesetz
der Altersgrenze  der Reichsbeamten , von. dem in
der Presse in' der letzten Zeit die Rede gewesen ist,
sondern auch um eine grundsätzliche Neu¬
ordnung des Difziplinargefetzes der
Beamten,  das in der nächsten Woche fertiqgestellt
sein wird . Der Entwurf eines Gesetzes über die
Krankenversicherung der Beamten  ist
bereits soweit fertiggestellt , daß der erste Entwurf
durchgearbeitet ist und in der allernächsten Zeit Be¬
sprechungen mit den Reichsressorts, den Ländern und
den Beamtenvertretungen bevorstehen.

Gegen die pommerfche Einheitsfront.
Br . Berlin , 23. Aua . (Eia . Drabtbericht .) Gegen die

bekavnte pommerfche Einheitsfront , die ziemlich wahllos
alle möglichen politischen, wirtschaftlichen und geselligen
Vereine zusammenfassen möchte, um angeblich den Wieder¬
aufbau des Vaterlandes , in Wirklichkeit den Kampf gegen
die Demokratie zu betreiben , wendet sich erfreulicherweise
jetzt auch die parteioffizielle ..Nationallibe¬
rale Korrespondenz ". Sie teilt mit . daß der ge¬
schäftsführende Ausschuß der Deutschen Volksvartei
Pommerns vor einer solchen Einheitsfront warne da sie
unmöglich , aussichtslos und schädlich  sei.

Neuorganisation der Berliner Schutzpolizei.
Br . Berlin , 23. Aug. (Eig . Drahtbericht .) In der

Berliner Schutzpolizei ist die auf Grund des bekannten
Erlasses des preußischen Innenministers notwendig ge¬
wordene Neuorganisation in vollem Gange . Sie wird
im großen und ganzen bis 1. Oktober 1922 beendet sein.

Die neuen Lohnforderungen der Bergarbeiter.
Br . Berlin . 23. Aus . (Eig . Drahtbericht ' Wie der

..Vorwärts " meldet, beginnen am Donnerstag in Berlin
die Verhandlungen über die neuen Lohnforderungen der
Bergarbeiter . Tie Arbeiterorganisationen beabsichtigen,
eine Erhöhung des Schichtlohnes um 130 bis 110 M . zu
fordern . Zur Anschluß an die Lobnverhandlungen sollen
Verhandlungen über ein ÜberschiLtenabkommen
erfolgen

Mdjaiiiilimp mit MpratMonfon
Kein drohender Abbruch der Verhandlungen . — Deutsche
Gegenvorschläge. — Besprechungen mit dem Reichskanzler.

Br . Berlin . 23. Aug. (Eig . Drabtbericht .) Hns wird
gemeldet: Für gestern abend um 6 Uhr batte der Reichs¬
kanzler Dr . Wirtb  die beiden Vertreter der Reparatrons-
tommisiion zu einer Besprechung  zu . sich gebeten, -on
dieser Unterredung sind die Gegensätze der  A .ut-
faiiungen in bezug auf die produktrven Pfän¬
der  scharf bervorgetreten . Von deutscher Seite wurde geltend
gemacht, daß weder die staatlichen Bergwerke noch die
Waldungen als produktive Pfänder gegeben werden konnten.
Es sei zu beachten, daß man es in Deutschland mit emem par¬
lamentarisch regierten Staate in einem republikanischen
Staatswesen zu tun habe . Die Reichsregierung kann daher
selbstverständlich nicht weitergeben in ihren Konzessionen, als
sie dem Parlament gegenüber verantworten könne. . Über¬
steige sie die Linie dessen, was das Parlament gutberßt io
wird die Regierung einfach gekürzt und eine andere kommt
an ibre Stelle , die vermutlich weniger zu Konzessionen geneigt
sein wird als das Erfüllungskabinett Wirtb . Dieses Kabi¬
nett will nach wie vor in seinem Erfüllungswillen d e n W e a
des Möglichen  geben , die Auslieferung der Forken und
kaatlichen Gruben sei aber für das Kabinett Wirtb nicht an¬
nehmbar . Es müssen daher andere Wege gesucht werden.

Es ist irreführend , wenn beute alarmierende Gerüchte
von einem Abbruch  der in Berlin mit den Vertretern der
Revarationskommission geführten Verhandlungen in die Welt
geschleudertwerden. Tatsache ist vielmehr , das; gestern abend
r^l) n deutscher Seite Vorschläge  gemacht worden
sind, die auf einer anderen Linie  als die produktiven
Pfänder lauten . Diese Vorschläge von deutscher Seite bil¬
deten beute vormittag Gegenstand weitgehender Bera¬
tungen des Kabinetts.  Sämtliche an der Revara-
rionsfrase interessierten Ressorts waren anwesend. Außer
den deutschen Vorschlägen wurden die gestrigen Äußerungen
der Leiden auswärtigen Delegierten eingehend .besprochen.
Der Reichskanzler  selbst nahm an der Sitzung teil und
ergriff öfters das Wort , um die von Deutschland vorge¬
schlagenen Garantien eingehend zu begründen , über die Art
der deutschen Garantien kann, da die Verhandlungen in jeder
Beziehung streng vertraulich geführt werden , nock' nichts in
Erfahrung gebracht werden , doch ist zu betonen , daß von deut¬
scher Seite Pfänder und Maßnahmen seitens der Alliierten,
die die deutsche Souveränität stark beeinträchtigen würden,
unbedingt abgelehnt werden , da eine Regierung , die diese
«nnebmen wird , gar nicht eine genügende parlamentarische
Mehrheit hinter sich haben würde . Die Pfänder können mit der
bisberigen vom Reichskanzler Wirtb vertretenen Politik der
Erfüllung bis zur äußersten Grenze der Leistungsfähigkeit in
Einklang gebracht werden . Von zuständiger Stelle wird hierzu
auch betaut , daß die fortgesetzten Verhandlungen , die mit
den Vertretern der Reparationskommission ' stattgefunden
haben, ergeben daß es ganz unzweckmäßig wäre , nur über
die von diesen Mitgliedern gemachten Vorschläge, die sich
hauptsächlich um die von Poincars geforderten produktiven
Pfänder drehten , zu beraten . Eine solche Handlungsweise
wurde dre Reparationskommission gegen Deutschland auf¬
bringen . da die französischen Mitglieder der Kommisiiou
dann betonen würden , daß Deutschland durch sein Abseits-
stellen die Verbandlungen und die Entlscheidnng über ein
Moratorium sehr erschwert hat . Das würde natürlich nur
dazu führen , daß man schließlich doch einen gewissen AMt-
satter anwenden würde und Deutschland eine Amab!
Pfänder diktiert,  die es für unannehmbar erklärt
batte . Eine solche Möglichkeit würde Komplikationen ber-
cufbcschwören. die mit der jetzigen deutschen Lage, aus der
nur das Vertrauen zu Deutschland uns retten kann, unver¬
einbar iei. Aus diesem Eedankengang heraus sind die be¬
teiligten Reichsminister entsprechend den Anregungen de;Mitglieder der Reparationskommission zu dem Entschluß
gekommen, von sich aus die Garantien nnz « -
l - eten.  die Deutschland willens und vor allem auch im¬
stande ist für ein Moratorium zu geben. Ilm das Zustande¬
kommen der Vorschläge haben sich vor allem der Reich-z-
finanzminister Dr . Hermes  und Reichskanzler Dr . Wirtb
eifrig bemüht Man war sich zwar in der Kabinettssitzruls
einig , daß auch die neuen Vorschläge eine starke Be-
l a st u n g für Deutschland mit sich bringen . Aber in Anbe,
Pacht der politischen Atmosphäre , die durch die Sartnäcki»-
feit Frankreichs bervorgerufen wurde , ist man der Anstchf.
daß dies immer noch der gangbarste Weg für Deutschland
ist über die Art der deutschen Vorschläge konnte noch
nichts in Erfahrung gebracht werden . Nack Schluß der
Kabinettssitzung wurden dann um 11 Uhr die gestern unter-
brochcren Beratungen mit den Vertretern der Reparations-
kvmnnsiicn fortgesetzt. Von einer Abreise der beiden Ver¬
treter der Revarationskommission kann , nachdem die V:n>
Handlungen durch die Überreichung der deutschen Gegenvar¬
schläge in ein neues Stadium  getreten sind, noch keine
Rede sein. Es ist auch nickt richtig , daß die beiden Vertreter
der Rcrarationskommisiion mit ultimativen Vor¬
schlägen  der deutschen Regierung gegenübergetreten und.
ebensowenig ist es zutreffend , daß man an amtlicher Stelle
die Abreise d-s einen oder der beiden Delegierten , falls ma/i
nickl sofort zur Einigung kommSn sollte, zur Sprache gebracht
habe. Man kommt nickt zu Verhandlungen , wenn man ein
Ultimatum in der Tasche hat . Wichtig ist vielmehr , daß
man auf beiden Seiten nach Kräften bemüht ist einen
gangbaren Weg  zu finden.

Die österreichische Frage vor dem Völkerbund.
W. T.-B. London. 23. Aug. (Drabtbericht .) Der Baris«

Times" -Berichterstatter erfährt es fei unmöglich , daß der
Völkerbund irgendwelche Verantwortung bezüglich Öfter-
reiche übernehmen werde , und zwar mrt der BesründuM,
daß die Tatsachen genügend bekannt seien und dag r«
Völkerbund nichtinderLage  sei . vraktischeUniei,
st Übungen  zu gewähren Wenn diese Erklärung bestäti-u
wird . Io wird die Verantwortlichkeit auf alle alliierte,
Regierungen zurückfallen.

Michael Collin erschossen.
W. T.-B. London, 23. Aug . (Drabtbericht .) Michael

T o l l i n wurde bei einem Überfall m der Näbe von
(Grafschaft Cork) erichoiio»
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Wiesbadener Nachrichten.
Der Einkommensteueranteil der Gemeinden.

In einem vom preußischen Minister des Innern an
die Ober- und Regierungs-Präsidenten gerichteten Rund¬
erlaß vom 24. Juli d. I , ist über die Hobe der den Ge¬meinden aus der Neichsetnkommen- und KorperkchaNsNEr
Mstöhenden Beträge ausgefübrt. es könne aiMNMNinen
werden, daß die Gemeinen und Gemenideveroandê nnt
einer Erhöh uns  des rn 8 3 des vreumiHen Ausiubrunys-
geletzes zum LandessteuergÄetz vom, 13. Januar i 9-1 wr
das Jahr 1920 gewährleisteten Min de st de t rag es zu
rechnen in der Lage seien. Eo seren her den brErrgenAbrechnungen für die Gemeinden lediglich dre SMem-
nahmen für die staatliche EinkommeMeuer nach dem Stich¬
tage vom 31. März 1920 zugrunde gelegt, wahrend, wie, rn
einem Runderlaß vom 1. Mörz 1921 bereits hervorgehoben
wurde endgültig die Ist -Einnahme nach dem Stande vom
31. März 1923 Berücksichtigung finden soll. Es könne daher
damit gerechnet werden, daß dre Zuweisungen aus der Reicks-
einkommen- und Körperschafts,teuerrm Durchschnitt fürdw
Rechnungsjahre1920. 1921 und 1922 dre rur das Rechnung^
jabr 192V nach seseßlichen Bestimmungen gewahreOeten
Mindelstbcträge voraussichtlichübersteigen werden. Nachdem
der Reichsminister der Finanzen das Sollautkommen der
EirÄommensteuer nach der Veranlagung sur das Rechmmigs-
jahr 1920 mit 28 Milliarden bekannt gegeben hat. könne
zurzeit unter Beachtung der gebotenen Vorsicht mit einem
Jstauikommen an Einkommen- und KorvE -astssteuer vcm
insgesamt etwa rund 80 Milliarden Mark sur die drei ge¬
nannten Rochnunssjahre gerechnet werden. Es erscheine
deshalb die Annahme berechtigt, daß dre Gemeinden und
Eemeindevebbände Preußens im Durchschnitt dê Staats-
gebietes und bei der bisher getroffenen Regelung für ndes
dieser drei Jabre statt 135 Prozent durchschnittlich
180 Prozent des Steueraufkommens 1919
einschließlich der durchschnittlichen Zuwendungen aus dem
Ausgleich-Rock erhalten werden. Je nachdem die Gemeinden
und Eemeindeverbände auf Zuwendungen aus dem Aus¬
gleichsstock zu rechnen haben, durfte sich dieser Satz. env
sprechend erhöhen oder ermäßigen, wobei durchschnittlta,
150 bis 160v. S. die niedrigste Einstellung bedeuten, werden.Es - stehe deshalb dem nichts im Wege, daß die hier mlt-
geteilten Zahle,i getrennt für die einzelnen Ha-usbaltsvlane
1920 1921 und 1922 Verwertung finden und daß der hierrn
liegende Überschuß»ur Entlastung der Realsteuer-
pflichtigen  diene . Durch die vorstehenden Ausmhrungsn
würden d'.e Gemeinden in die Lage verseht, dre ihnen aus
der Reichseinkommen- und Körperschaftssteuer zustehenven
Beträge zu errechnen, was voraus,icktlichJÄ4 ju
weniger starken Anspannung der EewerbesteueM fuhren
wird. _ _ _

— Die Reichspost gegen private Fernsprechverzeichnisie.
Auf die privaten Verzeichnisse der Fernsprechteilnehmer
ist die Retchsvosi nicht gut zu sprechen. In einem Bescheid
erklärt sie. daß biCTe Zusammeirftellungen meist m wertem
Umfang der Reklame dienen und so mrt Reklame durchsetzt
sind, daß die Eigen'chaft als Teilnehmerverzeichnis sehr in
den Hintergrund tritt . Besonders ber den Verzeichnissen in
Buch- oder Seftform hätten Stichproben ergebm. daß die
meisten zahlreiche Unrichtigkeiten enthalten. Falsche An¬
gaben 'besonders mit unzutreffenden Rufnummern, bilden
aber eine Quelle von Fehlwerbindungen. Deshalb könne
die Herausgabe vrioater Teilnehmerverzeichnissem Buch¬
oder Heftform nicht unterstützt werden. . Dre kleineren Der-
zeichnisie in Plakatform sind rm allgemeinen forgsaltiger auf¬
gestellt Die Ober-PostdirektionM sind deshalb ermächtigt
worden, sie bis auf Wertere? nicht zu beanstanden und «egen
die Herausgeber wegen Benutzung der Angaben m den
amtlichen Fernsprechbückern nicht einzuschreiten.

x-, toJSBSLSJFtitJSSRDer Pilzreichtum oer Waurrr ,a
ordentlich groß. Seit den letzten gewaltigen Regengüssen
schießen die Schwämme förmlich aus dem Boden hervor.
Champignon. Steinpilze. Eier- und .? uklervUze. Rot¬
käppchen und andere ausgezeichnetev eßbaren Schwamme
we"den in großen Mengen angetroffen. Ber Eintritt wär¬
merer Witterung dürfte sich der, Vilzreichtum.« dem stark
durchfeuchteten Boden recht erheblich steigern. Viele
Sammler suchen die Pilze zum Einmachen für die Winter-
zert ^ f^ ^ gestohlene Ware ist steuerpflichtig. Zur Ent¬
richtung der Wernsteuer ist der ehemalige Besitzer auch ver¬
pflichtet wenn er ihm inzwischen gestohlen worden ist. Diese
Entscheidung bat der Reichsfinanzhofgetroffem.. FeblinenMN
bleiben nur insoweit steuerfrei, als sie auf natürliche Weise,
z B durch Eintrocknen oder Verdunsten des Wernes oder .
durch Auslaufen oder Bruck entstanden sind. . Fehlmengen,
die auf andere Werse Verursacht sind, unterliegen der Be- I
sieuerung. Mit der Entstehung der. Steuerschuld für den
Dieb entsteht auch eine Steuerschuld̂ i^ der̂ Persowdes^De^

Wiesbadener Tagblalt.
fmochqinbabers. Da die genannten Ursachen nicht in Frage
iSnrft nach der Meinung des Reichsfmanzhofs UN-

Votcruf die Fehlmenge zuruckzufuhren ist Eseryeonw . Nachweis des Diebstahls
R ôderV cht̂ 'Der Betriebsinbaber haftet grund-

SSfiA «it die Fehlmengen als Steuerschuldner. Wenn er
ĥ lE fur dre r>e»imen̂ en btc
lÄfÄÄSa ; die eine Steuerschuld
nicht̂ begrunden̂ ^ ^ „eben Militärversorgungs-

S7 ? n"BeaS
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finib Dies gilt auch für Eebübrniste auf Eruud des örnzrer-
und ' des Kapitulantenentfckädigungsgcsitzes . Auf die llnter
UalZuschüsse sind aber die Militarversor >gUiigsgebuhrnisie
^l !̂ chn<>n d^ den BeÄorgungsberechtWten zustshen. ab-
aMurechn-n^ £>•• ^ \ v,^ ^ Berstümmelungs- und
SchMtzbeschädigtenzulagen. Unterbaltszuschüsie
n«hen Mi1itäroer>or gungsgeb ul rn lsien. nur ..ioweil in
Frage als ihre zulässigen Höchstsätze dre Betrage der an-
^rechnenden Mrlitärversorgungsgebsibrnisie, ubersieiMN-

FVsL « SÄ 'b «r mngVerletzung von Einzelpersonen, besonders
BÄK lA ? äS& ÄWt

“Ätfr UMN? Ä 8enWenEdur ? herbeu

®T*WSnen<W6 wffiStet ^ “bMt’uiSenStelÄ«
-u^Zel? die Kinder auf die Gefahren aufmerksam

Len die durch unüberlegte, leichtsinnigeSandlungs-
weisê entsiebê ^ el. -Gabeln. -Messer. -Kämme usw. dürfen

darin êrweicht̂ und^ ie^EEnMind ? rhrk°Form .verlierem
»ÄJiÄÄSttÄ

ffmt  urfa )riin,8ti<fte <̂öTtn oicbcrößbcit.
Evkaltm ^ d«r Drahtdiebstähle. Die Beschädigungen

allem im Be?>rk 1- 1 ^ 1922  nicht weniger als 32

ÄOMrZÄKMK » '-
Enndliclien Verlust ^ ^ "Stundenlang werden ganze
durch d^ einzelne Gehöfte und Sprechftellon von

UMMMM
MtzW - RMM
özißMäsSs - - -
cmg-l-h°» w-sdm. 6eTOäftHt  heute alte Scrufstteifc. S-rr Wb
, , SüU 1« Reichswirtschuftsrates, wird
Inanem öffentlichen Vortrag mit dem Thema„Kapitalismus. S-lrdarrsmus.

?K 'fS £« k  sÄ“s,r

^ P — — — —

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Aushebungo°n EpielhSlle« i« Frankfurt ». M.

. ^ . n 23 Aua. 2n bei Nacht zum Dienstag hob bie

h ĥe Geldsummen beschlagnahmt wurden.
Kursus für »- übliche Mehlfahrtspflege -u, der Wegscheide.

, , OTlt„ ßrB 22 aus Auf der KindererholungsstatteWegscheide
wird vom W. bis W September ein Lehrgang filr

unb t7m Freistaat Hetzen ln dem Lehrgang vertraut gemacht werden
sollen. Anbilanm der Spar- und Darlehuskatze Seeldach.

»etÄ des ÄSen Bürgermeisters Herrn Hermann s °pp vmr
L Landwirt gegründet wurde. Nach einer Ansprache
direltors Pet . tjean - Wiesbaden  w .es der Sohn des Edienstv lli
. .»en Bereinsdirektors RcichstagsobgeordneterHe pp , ,n tangerer meoe
darauf M wie notwendig »-nie das Zusammenstehen °«°r « °ruMand
in gemeinnützigenwirtschaftlichenK4rperschast?n se, um H* Kot tee

lÄ n1 ebe“ ute" Bei" afür.° wie harmonisch bas 3»tmne be,

s “ Ä ” "Ä,Ärr£
Austrag der Laniwirtschastskammereine Ehrenurkunde in Anerkennung
seiner langjährigen segensreichen Tätigkeit uberrei -yt Herr Kaulbach
wies an Hand statistischer Zahlen nach, welch gute Entwicklung die
nrtzenschaft in den 30  Jahren ihres Bestehens genommen habe.

Sport.
* Das geldbergturnses. findet am 27.  d . M. bei Homburg statt Die

Meldum̂n zu tüesen ooltstnmlichen Wettkämpfen stnd auherft zahlre.chMeldungen zu \ einen neuen Beweis von bei turnerischen
Bedeut̂ " diele- Festes. Tie einzelnen Wettkämpse bestehen aus einemBedeutungDe|es (Sei . a [J unb  y, amen  in H-chlprung.
f li eSSn und Laufen über 100 Meter. Außerdem finden

SSS S'iM ÄB 3TÄ
verschtiedenen Klassen antrete.a.

(25. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Der Einsiedler vom Schreckhorn.
Hockgebiigsroman von M. B. Hohenofen.

Da wich auch Herta zurück.
Was bedeutete das? Warum das mit einem

^ Schon bückte sich der Einsiedler nach dem Rucksack
und dem Eispickels und wieder war er letzt nur der
Führer, der sie auf diese Höhe heraufgebracht̂ atte.

Es gilt noch manche schwere Aufgabe zu tosen.
Aber sein Blick glitt dabei an ihr vorbei, als er

wieder in die Tiefe binabzusteigen begann.
In diesem Augenblick verband sie nur das « erl, an

dem sie ihm jetzt folgen mutzte . . .
VI.

Schon lagen die gefahrvollsten Stellen des Ab-

^^ Was "dabe? an Kraft und Ausdauer noch gefordert
wurde, hatte alle Sinne bis zur höchsten Kraftentfal-
tuna angespornt, so daß ihr keine Zeit verblieben war.
zunächst über die so ganz fremde und unerklärliche
Wendung in seinem Verhalten nachzudenken

Es war auch zu iah gekommen, als datz so rasch
eine Erklärung dafür zu finden gewesen wäre.

Nur ein Gefühl beherrschte sie, das der Enttäuschung,
das einer Beschämung.

Hatte sie in dem entscheidenden Augenblick nicht an
das ' Bekenntnis plötzlicher Liebe geglaubt, hatte sie
das nicht in erwachender Sehnsucht erwartet? Hatte
sie nicht sogar fühlen lasien, datz sie ihm entgegen-
kommen würde? Und dieser jähe Abbruch!

Mit schwerem, dumpfem Gefühl war sie ihm als
Führer gefolgt. Und dabei war fein Schritt von der
aleichen Sicherheit wie bei dem ersten Zusammentref¬
fen mit ihm. Mit kurzen abgerisienen Worten machte

mlf jede Gefahr aufmerksam und gab seine An¬
weisungen. wie sie sich verhalten müsse Nichts mehr
an ihln erinnerte an lenen Augenblick momentaner

SelbstvergesienheitH der er einen̂ ^ iefen Blick rn
lein Herz verraten hatte. Nur dre Hast, mit der er
mmer weiter drängte und kerne Ruhepause mehr

machte, liefe fühlen, datz er bon eigener Unsicherheit ge-

^̂ Hertza konnte sich in dem Augenblick nicht geirrt
baben als er ihr mit halberhobenen Händen gegen¬
übergestanden war, als in seinen blauen Augen meses
strahlende Leuchten war, als sein Mund wre bereit
chien um nur ein Wort zu sprechen, das Liebe offen¬
bares mutzte, als die Erötze der Natur alles aud re,
das an die Welt unten erinnerte, vergessen fern lretz.

Nein, darin konnte sie sich nicht getäuscht haben,
datz jenes Wort, das er dann in sich erwürgte, ein Be¬
kenntnis ein Geständnis von Liebe geworden wäre

Aber' in diesem Augenblick zeigte, sich selbst diesem
Starken, Mächtigen gegenüber die alte Welt unten
doch stegbaster als die reine hier oben. Zweifellos
hatten die Schatten aus der Tiefe mit einem Male
nach der Höhe gegriffen und nach ihm gepackt, hatten
die Niederungen alle Macht selbst über das .̂rch-t und
die Sonne da oben gewonnen.

Etwas das aus der Tiefe unten kommen mutzte,
hatte seinen Mund verstummen gemacht.

Aber was war das ? . . . , m
Was konnte so gewaltig sein, datz es ihn rn diesem

Augenblick so überwältigte?
War es nicht bester so? Wurde sie nicht selbst

unterlegen sein? Durste sie das? Bester >o! Ja.
nach jener Vernunft , die unten als alles Lebens

*IÜ50o gab ê/ 'selbst̂ hier oben in der schönheitsgewal-
tigen Fels - und Eiseinsamkeit noch keine Rettung vor
den Mächten, die unten herrschen.

Rur^ wie ein Aufzucken war es. wie ein Wetter-

leuchten von^Eluck ^ pt  Blaueishütte zurück und
mornen oder übermorgen war sie weit fort und sah
nichts mehr von dem Zauber des Schreckhorns.

Neues aus aller Welt.
Ein friedlicher Wettkamvi. Am Dienstag empfing der„sV.wTnl5Midi des internationalen Telegravbisten-

WettsireU« bin Berlin das internationale Preisgericht sowie

UMMLWLHW
“stlsissit SÄÄ
rüdem er dre knlturellen und politischen
E -mknaen är Wllcr bervorbob und es mit Dank begrüßte.Veziebungcn oer T>vt^ i 1 gelang , nach langer Ent-
s êmvuiiĝ das^beiufsnläßlge Band um die Vermittler des
Weltverkebrs mu zu ichtingcm̂^ E.̂ ers. ^ her Not bei
EOal ŝptrsie e^ Samburger Realschüler über 70 Meter bockmit zerschmettertem Schädel tot am Platze
??egcn Die Leiche wuroe von Ettaler Bewohnern zu Tal

eilen im Kreise Eckartsberga. Im Kreise Eckarts-

Ein Wetterleuchten! .
Aber was konnte es sein, das selbst ernen so Star¬

ken zu besiegen vermochte und mit höhnischer Gewalt
bis zur Höhe des Eisschrofen hmaufgegrlffen ^ tte?

Rasch, fast hastend, wie ,n Furcht vor ledem Aus¬
ruhen strebte der Einsiedler weiter. Herta mutzte alle
Krast anspannen, um nicht zu erschlaffen, um gleichen
Schritt zu halten. Rur sich jetzt nicht schwach zeigen.

Viel früher als es wohl beabsichtigt war, kamen
sie dadurch in die Sichtweite der Vlaueishütte

Schon lagen die letzten Ausläufer des Gletschers
mit den Moränenwellen vor ihnen. LediSlich noch em
beschwerliches, aber kein gefahrvolles Stuck Weges.

Die Hütte selbst war schon zu erkennen.
Zählend ' - -

Die mtte erog ibu iu/uh 0-
Während der Einsiedler aber bisher weitergehastet

war, blieb er mit einem Male stehen und hob dre
Hand vor die Augen, als spähte er nach etwas aus.
Da folgte auch der Blick Hertas dieser gleichen Rlch-

^ "llnd deutlich waren einige Gestalten zu erkennen,
die in der Ferne den Weg aus sie zu suchen schienen.
Drch waren es. Dabei schienen zwei den dritten zu
führen der anscheinend immer wieder zusammen¬
zubrechen drohte und viel zu erschöpft sein mochte, um

"^ D̂er^Einsiedler und auch Herta standen für ein

^^"Au? cheser Ferne wirkte es komisch, wie die beiden
Bealeiter jenen dritten immer wieder an den Armen
faßten und über eine der Felsstusen Hochziehen mutz¬
ten, wie sie ihn dann wieder über eine der vielen

LaMam wandte sich jetzt der Einsiedler an Herta.
Seine Hand wies nach den dreien und um seinen
Mund spielte ein verbittertes Lächeln.

„Sollte das nicht Ihnen gelten?"
Das letzte Wort dieser Frage war noch nicht ver¬

klungen, da hatte auch Herta schon erkannt, was v»
Szene dort unten bedeutete. ^ «uletzm., s-lgü»

r
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Holland. -
Buenos- Air es
Belgien. .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland
Italien .
London.
New-York
Paris . .
Schweiz.
Spanien .
Wienf.Dtsch.
Prag . .
Budapest
Sofia . .
Japan . . . .
Bio de Janeiro

Berliner Devisenkurse.
erlin . 23. August. Drahtliche Auszahlungen für:

22. August 1922 23. August 1922
,6 «"  Brief Geld Briet
80680 .05 50713 .95 56329 .50 58470 .50

oto2' 90  472,10 522 32 523 .87
3737 .80 9762 20 10886 .35 10913 .65

22571 .75 22628 25 25113 .55 25181 .45
28061 .85 28185 .15 25368 .25 30339 .15
34406 .90 34493 .10 38352 .— 38448 .—

2676 .65 2683 35 3096 .10 3103 .90
5817 .70 5832 .30 6466 .90 6483 .10
5817 .70 5832 .30 6466 .90 6483 . 10
1298 .35 1301 .65 1438 .20 1441 .30

10362 .— 10388 .— 11435 .65 11464 .35
24390 .95 24856 .05 27565 .50 27634 .50
20249 .65 20330 35 22596 .70 22653 .30

1-48 1 .52 1 .68 172
3995 — 4005 — 5068 .65 5081 .35

179 .92 80 .08 84 .89 85 .11
719 .10 720 90 808 .95 81105
614 .20 615 .80 694 . 10 695 90
169 .28 169 .72 188 .75 189 .25

Oest.

Die Lage am Metalimarkt.
Der deutsche Metallmarktbericht vom 14. bis 19. August

der Metall- und Rohstofl-G. m. b. H„ Berlin, besagt: Der
panikartige Rückgang der deutschen Mark hat naturgemäß
auch auf dem deutschen Metallmarkt sprunghalte Steige¬
rungen ausgelöst. Es ist nicht zu verkennen, daß bei den
gewaltigen Preissteigerungen für manche Metallsorten der
Bedarf im Inland nachgelassen hat, da es namentlich für
kleinere Konsumenten einfach kaum noch möglich ist, die
gewaltigen Metallpreise mit Papiermark zu bedecken, wäh¬
rend naturgemäß die Großindustrie, soweit sie sich auf
Exportbedarf aufbaut, sich eher, wenn auch zögernd, dazu
entschließt, die sehr hohen Preise anzulegen. Da allmäh¬
lich jeder Kalkulationsmaßstab zu entschwinden beginnt,
ist der Geschäftsumfang im allgemeinen kein sehr großer,
vielfach dürften auch die Abgeber zurückhaltend sein, wäh¬

rend Leer Verkäufer, um das Preisniveau herabzudrucken,
ein außerordentliches Risiko erleiden müßten. Es is.
äußerst ungemütlich bei diesen Zuständen» Geschäfte zu
führen, da inan ja gamicht weiß, welche neuen Konstella¬
tionen die nächste Stunde bringt. Auf dem amerikanischen
und englischen Metallmarkt sind im großen und ganzen
Veränderungen nicht eingetreten, abgesehen von der etwas
schwankenden Tendenz, sei es nach oben oder nach unten.
Man glaubt im Ausland nicht an größere Steigerungen auf
den Mctallmärkten, bevor nicht die politische Verfassung
im allgemeinen eine ruhigere geworden ist.

Am Altmetallmarkt gilt das gleiche wie vom Neumetall¬
markt: Messing- und Kupfermaterialien sind sehr gesucnt.

Die bezahlten Preise der letzten Woche waren unver¬
bindlich wie folgt:

HüttenrohzinkM .tlQ.—bis M. 160.—
M. 260— bis M. 400.— ReraelteJzink M. 90— bis M. 135—

Elektrolytkupfer
wire bars M

Raffinadekupfer
99% . . . . M. 240.—bis M. 350.—

Reinnickel
98/99% . . M. 600.—bis M. 800.—

Hütten aluminium
98/99% . . M. 340.—bis M. 470—

Zinn,Banka od.
Austral. . . M. 6)0.—bis M. 850.—

Lötzinn 30 o/o M . 320.—bis M. —

Hütten -Weich- . m
blei . . . .. . M. 94.—bis M. 185.—

Hartblei , je . . „ „
nach Qualität M. 80.—bis M. 120.—

Antimon-
Regulus . . . M. 85.—-bis M. 130.—

Quecksilber . M. —.—bis M. —.—
Alles per kg

Edelmetallpreise:
Platin' . . M. 1950— bis M. 3300— Gold . . . M. 530— bis Mk. SSO.—
Silber . . M. 16.50 bis M. 28— Alles per Gramm

Goldkurs der Reichshank für ein 20-Markstück vom
21. 8. bis 26. 8. 3500 M.

Altmetallpreise tiegelrecht verpackt in geschlossenen
Quantitäten, bei kleineren Posten entsprechender Ab- bezw.
Zuschlag:
Altkupfer . . M. 220.—bisM. 280.— NeueZinkabfälleM .90.—bisH . 130.—
Altrotguss . M. 180.—bis M. 2 0.— Zinkzünder-
Gussmessing M. 130.—bisM. 199.— legierung . . M. 80.—bis M. tl5.—
Messingspäne M. 110.—bisM. 175.— Altblei . . . . M . 70.—bis M. 115.—
Messingblech- Aluminiumabfälle

abfälle . . . M. 145.—bis M. 170.— 98/99% . . M. 250.—bis M. 389.—
Altzink . . . M. 75.—bis M. 110.— Alles per kg

Banken und Geldmarkt.
wd Entspannung auf dem Devisenmarkt. In Berliner

Bankkrrisen hat sich seit gestern eine gewisse Trennung
der Auffassung über die nächste Zukunft des Dollars geltend
gemacht. Es zeigt sich, daß die Riesen-Engagements der
Mark, die jetzt zu den Devisen erforderlich sind, in den
Kreisen der Industrie immerhin ein leichtes Abbröckeln
der Devifenkauflust und Kaufkraft zur Folge haben. Im
Zusammenhang damit steht seit gestern die sehr ernsthart be¬
sprochene Mitteilung, daß eine Reihe von Industrien gnmd-
sätzlich beschlossen haben, die Produktion auf eigene Rech¬
nung abzustellen und nur noch Lohnarbeit für ausländische
Rechrung auszuführen. Falls sich diese Mitteilung be¬
stätigt würde natürlich der Devisenmarkt eine weitere
Entspannung erfahren können, weil bei rein inländischer
Arbeit die ausländischen Auftraggeber selbst dem mlan-
dIschen Fabrikanten die RohstoSnaturalien oder das Halb¬
fabrikat zur Verfügung stellen würden.

Industrie und Handel.
wd. Alster Hamburg, Mit- und Rückversicherung8-A.G„

Hamburg. Die Generalversammlung genehmigte die Ver¬
teilung einer Dividende von 10 Proz. aus einem Reingewinn
von 376 452 M . . .

* Westfälische Metallindustrie. A.-G. in Lippstadt. Wie
der B Börs.-Cour.“ hört, wird die Verwaltung für das ab¬
gelaufene Geschäftsjahr die Verteilung einer Dividende
vo» 24 Proz. (i. V. 16 Proz.) Vorschlägen.

Sie LNorgen-Arisgabe umfaßt 6 Seiten._
Hanpifchriftleiter : H. Befisch.

Verantwortlich für den politischen Teil : H. Lekifch;  für den Unter,
lialiunasreil : F . Günther: für  den loialen und provinziellen Teil , fowl«
Eerichtsfaal und Handel : I . V. : F . Günther:  für die Anzeigen und

‘ Reklamen : H. Dornauf,  sSintlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Schsllsnbsrg 'schsn Buchdrucksrsi in Wiesbaden-

Sprechstunde der Schristleitung 1! t >ir 1 Uhr.

&

x

Gustin ist ein setjr feiner Spelsestärfie}
Puder, der in Keiner Küche fehlen darf,
um Milch, Früchte, Suppen, Saucen,
Gemüse, Fette usw. sämig zu machen

oder zu verdicken. '

IVIit GüCtin bereitet mar»
Puddings , Cremes , Suppen^

Saucen , Huchen , Torten,
Milch - u. Frucht - Flammeris »,

- Ideale Kinderspeisen , -
Krankenspeisen aller Art

Ein Versuch wird jede Hausfrau
befriedigen.

Rezepte umsonst in den meisten Ge¬
schäften. Wenn nicht zu haben, schreib»

man eine Postkarte an

Dr. Ä. Oetker*
Sielefeld.

F41

'1ür

Haus - u . Post-
Einschluss . 760

■Unnenberg
Lansgasss lä

TeL 6595/96. Tel. 6595/93.

Walhalla-
Heute letzter Tag!

Draga Lunjevica
Dar Roman einer Königin.

Vorspiel u. 4 Akte m.
IVSagda Sonia.

Die Landesflüchtigen.
Schauspiel in 6Akt n.

Facharzt für Böntgenkunde
Mainzer Straße 22.

gaffe?
neue und gebrauchte, für
Wein,Obstwein Spirit wjen
Essig usw. in allen GröZen

ständig am Lager.
Fasthandlung Grünfeld

Scharnhorststraße 26.

Mmeufien
DieApachen
Ein Detektivabenteuer

in 5 Akten.
Der Detektiv . . .

Max Landa
Die Apachen . . .

Hanny Weiss u.
Reinh. Schünzel

Das Handicapd.Liebe.
Sport-Sensations-

Schauspiet in 4 Akten
mit Uschi Elleot.

Bin unter

Nr. 3755
an das Telephonnetz angeschlossen.

Kohlenhandlung Friede . Wirth
Lager Niederrvaldstratze,

Wohnung: Karlftraste 28, V. 1.

— - markenfrei . =
Gewaschene Nutzkohlen, Stück- u. Förder-
kohlen von den fiskalischen Gruben empfehlen

in jeder Menge

Herderstratze 7.
Telephon 961 und 5987.

Haut -, Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung),

Blut-,
Urin- Untersuchungen

SyphiliS-
Bekandluug nach den
neuesten Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berufsstörung

Aufklär. Broschüre No. 5 a gegen Einsend,
von Mk . 14 .— diskret verschl.

Spsz-Arzt Ir. med. Holländers AmbuSaterium
Frankfurt a. M., Bethmannstrass9 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „Hansa“ 6953.
Täg.ich 11 —1, 5—7 Uhr. Sonntags 10—12 Uhr

Heute Donnerstag
ab 8 Uhr

geöffnet.
Großes Orchester.

Park-Hotel-Künstlerspisle
Direktion: H. Habets.
Musikalische Leitung:

Fried König.
Programm vom 1. bis
inkl. 31. August 1922.

Georg Bauer
Humorist uni Improvisator

Ludolf Höllisch
Conferencier

Franzi Renz
in ihren Tänzen

Rita Reichmann
Sängerin

Herrn. Funcke jr.
Rheinischer Komiker
Lieserl Sternard

Wiener Humor
Rivello

mit seinen Fritz
Hermannova
& Darewsky

klassisches Tanzpaar.
Am Flügel: Carl Wiegand

Conference:
Ludolf Höllisch.

Veränderungen des
Programms Vorbehalt. J

YM
Staats -Theater.

Grostes Haus.
Donnerstag , 24. August.

Tannhäuser
und der Sängerkrieg auf

Wartburg.
Handlung in 3 Aufzügen von

Richard Wagner.
Landgraf . . Martin Abendroth
Tannhüuser . Christian Streik
Wolfram . Mar Roth
Walther von der Vogelweide

Ludwig Roffmann
Biterolf . Fritz Mechler
Heinrich der Schreiber H. Schorn
von Zweier . . . Heinr . Preu^
Elisabeth . . H. Müller -Rudolp .
Venus . Emilie strick
Ein Hirte . . Th . Müller -Reichel
Musik. Leitung : Arthur Rother.

Nach dem 1. und 2. Akte
treten Pausen von je 29 Min . ein.
Ans. 6.30, Ende etwa 10. 15 Uhr.

sWhMM -MWM
Donnerstag , 24. August.

Vormittags 11 Mir
bei geeigneter Witteraa;
Konzert der Orchester-

Vereinigung
in der Koonbruunen-Anlage.

Leitung : Kapellmeister
Max Finzel

Waidmannsheil , Marsch von
Keckl ng.

2. Ouvertüre zur Oper „Die
Entführung aus dem Serail“
von Mozart.

3. Ich sende diese Blumen
dir , Lied von Wagner.
Melodien aus der eper „Der
Barbier von Sevilla“ von
G. Rossini

5. Die Werber , Walzer von
Lanner.

6. Tirol in Lied und Tanz,
Potpourri von Fetras.

[ MlM -KoMle]
Donnerstag , 24. August.

Abonnements-Konzsrte.
Ausgeführt von der Orchester-
Vereinigung der OrtsgruppaWiesbaden.

Leitung : KapellmeisterMax Fin/eL
Nachmittags i Uhr;

1. Gruß in die Ferne , Marsch
von Döring.

2. Ouvertüre zu .Die Heim¬
kehr aus der Fremde“ von
Mendelssohn.

3. Paraphrase über das Lied
„Ein Voglein sang im Linden¬
baum “ von Eberle.

4. Melodien aus der Oper
„Lucia von Lammermoor“von Donizetti.

5. Zigeunerliebe , Walzer von
F. Ldhar.

6. In der Waldschmiede von
Eilenberg.

7. Potpourri aus der Operette
„Die F.edermaus * von 'Joh.
Strauß.

8. Sturm-Galopp von Komzak.
Abends 3 Uhr:

1. Perpetuum mobile, Marsch
von, Scuröder.

2. Ouvertüre von E. Bach.
3. Paraphrase über das Lied

„Grüße an die Heimat“ vonKromer-Nebl.
4. Melodien aus der Oper

Carmen “ von G. Bizet.
5. Ouvertüre cronique von A.

Keler-Bela.
6. Die Natursänger , Walzer

von C. Ziehrer.
7. In Kairo, Intermezzo von

F. v. Blon.
8. Potpourri aus dem Ballett

..Die Puppenfee “ von Bayer.
Abends 8—12 Uhr im kleinen

Saale:
Gesellschafts-Abend

mit Vorführung modern. Tänze
durch Julius und Egon Bier

und Partnerinnen.

i — — —

• Walhalla - Restaurant •II
le

nicht gesdilossen ! tt  Nur fflHtär -Verbot!
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sWm-AiWboie^ Alleinstehende

l Weibliche Personen " )

^Kaufmännis^ WPerfonäl^

Mg. » MM
Mr sos. nach Mainz aeT
Näheres Mein . Stempel
fobttf . Ki rchgasfeLL

vertraucnsw . Frau , nicht
unt . 40 I .. die gut kochen
kann, bei nicht zu hoben
Ansprüchen zur Unterstütz,
der Hausfrau in ., gute
Familie gesucht. Mädchen
vorhanden . Offerten unt.
T . 732 an den Tagbl .-Vl.

junges Fräulein
als angehende

Vertäuferm
in leichte und dauernde
Stellung gesucht. ,

Karl Flickbach
Kir ckmaise 49 .. .

w. selbständig kacken k..
in bürgert . Haushalt bei
höchstem Lohn gesucht.
Gntiickalk. Kirckaasse 25

Verkäuferin
sachkundig, bevorzugt mit
Svrachkenntniisen
Lehrmädchen

ehrlich u. fleißig ., gesucht.
ZMMZllNNN , Wtz . 29

gesucht. Frau Schäfer,Marktstraße 12.  3

SÄubverkäuierrn
und Lehrmädchen gesucht.
Dr ackmann, Ncuaasse 22.

"Lehrmädchen
oder Volontärin sucht
Drog . Backe. Taunusstr . 5

Mantelarbciterln
u. Zuarbeiierinnen ges.
O. RoienLers . Luisen-
stratze 22.

Zuarbeiteriu ^
gesucht. Nägele . Weber-
gasie 25.

Limge
Pelznäherinnen

gesucht, auch nicht, gel.Verhaus Sckrffer.
Lnnaaasse 1.
Näherin

sofort gesucht..
Kürschnerei Scktreo.
Taunusst raß e 19 1..

Tüchtige, selbständige

futjüiMMn
per sofort oder 1. Septbr.
ges. M. Thierbach .. Mode.
aeichäft. Friedrickstr . 39. 1

« . Fmöü. « W
iür vormittags gesucht.

Kleb er. £ n‘i ?ISgik- lL
Reinl . Mädchen

oder Frau gesucht, nrorg.
9—12, mittags 2—4 Uhr,
Bismarckr ing., 20. 3

AU » UN
Kl. Rentnerm find. Ver¬
dienst d. leichte SausarbAdr, im  Tagbl .-Verl . « b

18—18iähr . Mädchen,
welches zu Saufe essen u.
wohnen kann, gesucht.
Gemeindebad.

Tücht. Mädchen

Mädchen gesucht
Neugasse 22. 2.

welches gut kochen kann u.
alle Hausarbeiten übern ..
zu 2 Personen für 1. Ort.
oder früher gesucht. Lohn
600 Mk. Ofserten unter
O. 732 an den Tagbl .-Bl.

Alleinmädäien
das gutbüraerl . kochen k..
findet bei hohem Lohn u
bester Verpflegung ang
Dauerstellung . . ^Fr . A. Sack.

Ni-chnnlle 29. 2 St
Mädchen

mit guten Zeugnissen ge¬
sucht Luisenstrabe 6. 1.

I Ordentl.AUeinmädche»
j in kl.Haushack( Pers .)

gesucht, selbständig in
I der bürgecl. Küche u.
Hausarb .,großeWäscke
außer d. Hause, hrher

I Lohn, gute Behandlg.
iBitte sich Porst, v 8-11,
l2-4 u. abends n. 7 Uhr.

Ringkrche 2 P

Gesucht junger
Volontär

w. mdgl . franz . Sprach-
kenntnille . rn Autogarage.
Gelegenheit . Auwbrancke
zu lernen . Oftert . unter
K. 734 an den Taabl .-V.

Frau oder Mädchen
täglich einige Stunüenge-
kuckt Adollltraße 12. V,_

für Fahrräder und Räh-
schii

Für kl7? -KUshalt
Frau od. Mädch. tagsub.
ges. R ender. Roonstr . 15,

Maschinen zum sofortigen
Eintritt in Dauer >tellung
bei gutem Lohn gesucht.

Carl Krerdel.
10 Marktstratze 10

Bei, . Ickulentl. Kind
für einige Stunden vorm,
u. nachm., event. auch mir
vorm., zu einem 3jahr
Jungen gesucht.

Dr. Sackbarth.
Näbesbeimer Str . 7. .

Stundenfrau , ,
wöchentlich 2mal gesucht
ctzorte nieldstraße 15. 1.
Monntssrau

oder -Mädchen täglich
zwei Stunden nemaiiRtzlbeimstraße 38. .2

sowie .

zum sofortigen Eintritt
gesucht Tbalra - Theater.
ftirchraVe  72

Makchfrau gesucht
Kaiser -Fr .-Ring 3. 2.
f Männliche Personen ; i
f Kaufmännisches Personal ]

Angehendem iß.

Kaufmann
der sich als Reisender
ausbilden will , ist m

Tückt. Hausmädchen
das auch servieren kann.,
bei bober Verdienftmog
lickkeit gesucht ^GroßeVuraitraße 17, Cafe.

Ulllll
YSI!tU-SksW?i

Putz!
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie,
mit avten Schulzeuanlii ..
bei sofort. Vergüt , gei.
M Stäble . Webera 16,
Lehrmädchen

L

Mädchen
Hausarb . ges. E. Weber,

riedrickntraße 53.

anaenebme Gelegenheit
geboten. Ana u. O. 734
an den Tagbl -BerlüL

23 jährige
gepr . Lehrerin
aus gut . Haus , i. Stelle
lGeiellickafhErzieberin ).
Qfs u. A. 207 Taabl -V.

I Junge ., gebild Deutsche
sucht für nachm. Stelle

Tüchtiger

Mechaniker
Izu amerikan . oder engl.
Familie zu groß.^ Kmd.
od. eins. Dame als Ge-
sellschafterin. Off. unterft 738 an den Tagbl .-VL

Ayeong iady
Tüchtige Polsterer

sucht
Ado’ph Dams, Möbelfabrik|

Webergasse 4.

of good family , 27 years
of age, knowing how to
manage and direct a

.Household , perfect cook,
wants to find a position
in an American family.
First dass references.
Adressu A.212expedition
of this paper.

Gebildetes jüngeres

Fräulein
perfekt Englisch sprechend , möglichst aus
i er Konfektionsbranche , für Kundenempfang
und Lager per sofort gesucht.

Wirth -Büchner , Wühelmstraße 40.

evtl . Herrenschneider, der
sich einarbeiten will ges.
O. Rotenberg . Luisenstr. 22

Schneider .
auf Groß- u. Klemstuck
a . d. Hause sucht Nagele.
Webergasse 25.

Aelt. Fräulein sucht r
1 Sevt . Stellung als

Kochin
in gutem Harde. Uebern.
etwas Hausarb . Ott . u.

7?8 Taabi .-Verlag

Haushälterin
WirtschafterinZweiincachige

Kellner
für sofort gesucht..

Hotel „Union ".
Wiesbaden.

verf . Köckin. „ iuLt . Ver¬
trauensposten . tn vana-
torium . Bennon od. dal ..-in . -uciuivi.
für sofort ober Jpojt - O' fll »in Tobbl -VerlaL

per sofort gesucht. ^ Nur
beitempsobl. Bewerber w.
c>fsert ->n abgeben unter
M 735 Taabl .-Verlaa.

60f. tzKIISWU

Tücht. erfahr , Mädchen
sucht zum 4. Sevtbr . 1922
Stellung in bess. Hause.
Offerten unter D. 733 an
den Taabl .-Ve rlags,-

Saab . ia . Mädchen
sucht Stelle tn kl. Hmusb.Wnilnier Straße 3. H

Fräulein,
ges. Alters , welches zu

Radfahrer , nicht älter als
18 Jabre g.eiucbt

Kiüöäp
mit guten Zeuan. gesucht
Wilhelmstraße 38. 2

Buchhalter ges.
kundig in SchreiLmasch.
u. Stenogr .. aus , Bau¬
oder Solzbranche beton-
Dfi  ii . F . 729 Taabl -B.

14-
Laufjunge

-IbiäbriK . gesucht.

□( I, -H41 vt-13 •
Hause schlafen kann. pot.
in der franzos. Sprache,
sucht Stellung zu Kindern
od. sonstigen Vertrauens¬
posten. Offerten unter
F . 734 an den Tagbl .-Vl

Lücke. Rheinstraße 29.

für Weißzeug a.  Vergüt,
gesucht bei Fluck. Kleine
Weberaaüe

gegen boben Lobn »um
. September gesucht

Humboldistraße 23. .

Witz!eeiietüi
Friseuse

gesucht R osenstraße.6.
Wäscherin

für MaschinenbetriLb und
Hilisarbeiterin gcsacht

Sckulberg 19. Bart.

Kindergärtnerin
oder kinderliebe gebildete
unabhängige Frau „für
einige Stunden tagsüber
zu einem 2räbrigen Kinde
gesucht Offert , n . T. 733
cm den Ta abl -DerlüL_

t  Wr S! Geschäftshaus-
halt (2 Pers.)

Wiz « » tzeii
gesucht, welcher kochen
und nähen kann, evcntl.
auchfür mgsüber. Hoher
Lohn und Sonntags frei
B.-eygandt , Langgasse 19

Tüchriges Mädchen
für ganz oder tagsüber
aesuckt Emier Str . 20. .2,

Ordentl . Mädchen
zu zwei Kindern tagsüber
per sofort gesucht.

Möbel - Zentrale.
Moritzstraße 28.

jüngereM Wn
für gleich oder 1. Sevtbr.
gesucht. (Jahresstellung ).
Offerten zu richten an

Hotel „Bost .
Obsritein (Nahe) ._„

Gesucht von boll. Fam.m in
als Stütze in Haushalt.
Protestant ., im Alter von
20—30 I . Vorzust"llen
Donnerstag abend von 7
bis 9 Uhr bei

Frau H. L. Odä,
Sckützenbosstraße 14
Stütze oder

Alleinmädchen
welches kochen kann und
die Fübruna meines . kl
Haushalts ubern .. bei g
Lohn idort aeiuÄi

Frau Bruno Wandt.
Kirckgaiie L6.

welcher der nanzosischen
Sprache ooilk. mächtig dt
und über gute Zeugnisse
pe mißt
Aramöi Handelskammer.

Kirchgalle 76
Won 10 bis 11 Ubr ) . _

Tücktiaes Mädchen
lucht von 5 Ubr ab noch
Beschäftigung, wo es auck
schlafen kann. Offert , u
S 723 Taabl -Verlag.

aus  der Putz-  cd . ähnl . Bran <±re
per sofort oder später gesucht.

Luise Kleinofen
Langgasse 30.

— ^ saartoeMerisinen
selbständig und gewandt , in

Jahressfellung gesudai.
Luise Kleiuofen

Langgasse 39.

n
W

Mpe
erhalte
Boistel

H

l

sofori
empf«
Ste

bei I

0
MöS

Zwei
mit
Kav!

Möbl.

EGHiRSMUMM -MMMM
für mein Atelier.

Theodor Werner . WAsMlk
Webergasse , Ecke Langgasse.

geübte Kräfte, stellt sofort ein ^
Wiesbadener Wollwarenfabril A.-G.

Platter Straße 168.

Heimarbeiterinnen
für Häkelarbeiten gesucht.

Nassauische Wollwarenfabrik
Abteilung : „Wiesbadener Kunslwi rkstätten“

Kirchgasse 74.
Vorzustellen zwischen 10 u. 12 Uhr

Per sofori gesucht tüchtige einfache

^ ^ »«smänniscĥ P« so«al )

Junger

WÄ- 8e!M
welcher die franz . « prache
in Wort u. Schrift pers.
beherrscht, ges. Rationali¬
tät Nebensache. Oll . an
Jeschkes Hotel Karnnsch,

Partenkirchen,

Mchettinädchen
bei bobem Lobn gesucht

Mittelhammer.
Worklstraße 20. Varterre

Drogisten
sucht' . F271

, Stellennachweis
für kauimänn Angestelltez-iädl Arbeltsamh

W « . IS. Mit»
in kl. guten Sausbalt ge¬
sucht. Sobes Gehalt.

Dambachtal 47. Dart. —
Allem Mädchen

Jm

Geb . Fräulein
mit guter Sandschr.. sicher
im Rechnen, der iran ^ s-
Sprache in Wort u . Schr.
mächtig, sucht Stell . , als
DolmeLscherrn

Verkauf oder derab Oss.ft 734 Taabl .-V
Buchhalterin

Mitte 40. bilanzsicher,
firm im Einkauf , wirtick.
eriabren . sucht Stell , zum
1 10 22. Offerten unter
Ä. 2N5 Taab l.-Verlag,_
l5röul .. pers. Maschinen-
schreib.. mit all . Buroarb.
pertr .. an selbständiges
Arbeiten gewöhnt, suckt
Stell ., am liebsten als
Vrivatsekr . od. aus Büro.
Qff. u. M . 733 Tagbl .-Vl,

oder einfache Stutze w
lleinen Haushalt fitr Tot.
ober 1. Sevtbr . gesucht.

Vach. Eckernfördestr. 10

Intelligenter geöiid.

Lehrling
oder Volontär

wird alsbald geg entspr
Vergütung gesucht.
Buch handlg . Schwaedt

Rh ein strrtße 43.

Zuverlässiges
WilMW

das bürgeri . locht, geg.
guten Lohn ge ucht.

G. August
Wilhelmstraße 44.

Mir suchen pet 1. Olt7,
evtl , früher . .

Lehrlmg
für Büro . F . Rein «. Co
Rikolasstratze 9.

Mädchen od. ig. Fra«
mit guten Zeugn. iur
Hausarbeit von 8—3 Uhr
gegen guten Lobn gesucht.
Vorzustellc.-i p. 9—5 Ubr,
An der Ri ngkirche 4. 2.

für kaufmännisches Büro
gesucht.M,öod&Go.

Herderstraße 7.

Frau oder Mädchen
für 2 Std . des Tages ges.
Dawbacktal 43. Vart.

LehrlMg
Volontär sucht Dr

!Backe. Taunusstrabe 5

Männliche Personen j

^K -vlUnännifchesP -rsonäî )
Bankbeamter

pers. BuLb . sucht Reben-

Köchin
beickäft. ab 7 Ubr abds .,
Samstags ab 4 Ubr und

welche etwas Hausarbeit übernimmt . Sebr hoher Lohn.
Nvrriistell en nachmittags s aunnsstr.

Sonntag vorm . Ois. unt.
. 733 Tag bl .-Verlag,_
Junger ehrt . Bursche

achtbarer Eltern . 18 3 -,
sucht Arbeit ^ilgend welch.
Art . am liebsten , Ver-
trauensvost . als
oder Verkauf ! . Off . mitAngaben u. B . 735 T.-Vl.

'GewerdÜch es BeriEl ')
- - miker.

welcher seine Prüfung be¬
standen sucht Stellung
zur weiteren Ausbildung.
Oftsrten unter G. 731 an
8en Tagbl .-Verlag

im Kochen durchaus bewandert, wird per 1. Sept.,
event. zum Sofortigen Eintritt gesucht . F80

Kommerzienrat Gerst
Frankfurt a. M ., Niederräder Landstraße 10.

fietter Stenogr ai
Fräulein , welches zu

Haute schlafen kann, sucht
Stellung an

Kasse
oder Tageskasse.
Räbercs bei Suso Lang.
Bleichstraße 23.

Ig . Chauffeur und WnseÄinsnssilröibsi
sowie zwei junge Leute , kaufmännisch vorgebüde
evangelisch , für Kontorarbeiten für sofort gesuo

Ausführliche Bewerbungsschreiben mit LdOW
graphie unter A. 203 an den Tagbl .-Verlag.

-.FübrerschelN 2 und 3b)
sucht Stellung , rncsl . mit
Verpflegung. „Auch nachaußerhalb. Offenen ûnt.
2 " "
Zuv. Mann . d. Hausdien.

!low. Eartenarb . verst. , u.
schon,won 8 I . einen oerantw.
Vertrauensp . bekL. sucht

— - , i sich zu verand . in Dauerst,
f Ge werblich es Personal ) " jBic &fi. o. Rübe sos.

' od. spät. Oii . m. Eebalts-
ang. u. 3 . 3 . 43 ..Dusiel-
dorser Tageblatt ' . Dussel-
8vrs. Sckadowstraße 9.

Junge ausgelernte
Schneiderrn

sucht passende Stelle in
einem Geschäft. Ofsert . u.
>)i 2ns Tagbl .-Verlag,.

liidji . « WWW»

Zünaeres Fräulein ArchNeN
_ "n - m.<Afiihninn nnb gleichzeitig dke' 1 «» „ft- llcker lm Entwurf und fl

Verheirateter ält . noch
rüstiger Mann i. leichteMWUWS
übern , auch Nachtwache.
<n« n. M . 727 Taabl .-V

Für die Verkaufsabteilung sucht größere hiesigeI
Fabrik einen ^ I
gewandten Korrespondenten
der möglichst schon gereist hat und e.nen uwW
reichen deutschen Briefwechsel mit Reisenden,
kretern und Kundschaft durch Diltat flott und 1
ständig erledigen kann. Herren , die an gewn U,
s-oftes Arbeiten gewöhnt imd, wollen An ebote n i
Bild, Zeugnisabschriflenu. Angabe der GehaltsanM >
unter 2 . 7« an den Tagbl.-Berlag senden. ' '

dasfirm in der Buchführung und gleichzeckig dce
französische Sprache beherrscht, per sokort gesucht-Robert Rorrmrholö
elegante Herren-, Damen- und Uniform-Maß, chneidecei

Friedrichstrabe 18.

jüngere 1. Kraft, sicher im Entwurf und stotter
steiler, für sofort gesucht, nach Biebrich a. Rh.
jährige Prax .s Bedingung. Bewerb m̂gen rml
skizzen, Zeugnisabschriftenu. Gehaltsanspruchen e
unter E. 733 an den Tagbl.-Verlag.

Für
iilmt
Karls
Möbl
an i
vern

Schon
2 T
Scka

Möbl
Silf>
Off.

Ju
o. K
oder

in B
Bah
mit
reich
einet
Ums
ent.
nom
Amt
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Sitz
2- 1
Stils*
Mat

smr
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Wir suchen für sofort einen

jungen Lageristen
Mpedienren ). Bewerber m t Branchekenntniien
^halten den Vorzug. De Stellung ist gut bezahl.
Borstellung erwünscht.

Hutfabrik Berthold Kohr & Co .. G. nt. b. H.

omlnbauer
sofort gesucht . Es wollen sich nur best-
empfohlene Leute melden.
SteinwerkeA.-G., Hohenstein

bei Ingenieur Diener.

Fräulem
sucht für 1-5. Sevt, in gut-
bürgerl . Hause ein uuchl.
Zimmer oder Mansarde.
Dti . u. U. 733 Tagbl .-Pl.

Beteiligung.
Möbl . Zimmer
aesucht. Offert , mit Preis
i. l>  731 Taabl .-Verlaa.
Berufst . Dauermieterin
sucht 2 Zimmer , möbliert
ob. unmöbliert , möglichst
Hauptbabnhoss -Wbe . sof.
oder 1. Eept . Off. mit
Preisangabe unt . W. 732
an den Tagbl .-Verlag.

Suche stille oder tätige Beterl-gung «nt ẑ rka
1 Mill o., Mark an bestehendem sol dem Unternehmen.
Offerten unter K. 735 an den Tagbl.-Verlag.

Haus
su kaufen gesucht. Preis
400 000— 500 000 Mark-
Bedingung 2 möbl . oder
leere Zimmer . Offert , u
IS 735 an  hi >n Taabl -rlK

Kl. Haus

Möblierte Wohnungen.
Zwei eleg. msbl . Zimmer
mit KüLe zu vermieten
Kavellenstratze 51. P.

Möbl. Zimmer . Mani . re.
v.möbl . Zim.,
Wohnungen.

Für Bcnni ter kostenlos.
Äuuthe, Lnisenst". 16. ib.
Karl str. 2 clttf. möbl. 3~
Wbl . Zim.. grob. luftig,

an seriöse Kurgäste zu
lern . Kl . Burgstr . 1. 2r

„„lön möbl. Zimmer mit
2 Betten zu vermieten
Kcharuborststra be 15 1 l

Msül. Alans, geg. etwas
Hilfe im Laush . z. vm
Off, u. G. 732 Tagbl .-Vl

bst«MW «n
mit 2 Betten und voller
Penhon auch für Tone.
.«! vermieten . Manu
Lerbnirstrabe 65. Part.

Eckön möblierte
1- o. ^-Zimmer-

Wohnung
mit zwei Betten gegen
nute Bezahlung gesucht.
Offerten mit Preisung,
unter K. 732 an den
Tagbl .-Verlag

Ausl . Ebeoaar sucht ,
2 m 3 !Ml. MM
Nabe Kurbaus . evt. mit
Küche. Off. mit Preis
u M. 731. T aa bl.-Berl.

Bankangestellter , ,
ruhig . Dauermieter , sucht|
per 1. September

gut möbl. Zimmer.
Offerten unter I . 735 an |den Tagbl .-Verlag.

Gut eingerich etes. auf Monate hinaus mit
Aufträgen versehenes Werk der Ersenbranche sucht7—8000000 Mk.
zum weiteren Ausbau. Rentabckllät ist gewähr¬
leistet. Das Werk befindet s>ch .tm besetzten
Gebiet in unmittelbarer Nähe von Wiesbaden.
Interessenten des 2n - od. Auslands werden
um Zuschriften gebeten unter F . B . A. 814
an Rudolf Masse , Frankfurt a. M . F »0

Euterbaltener brauner
• MrrMr

sowie fast neuer , motze«
Schliebkorb zu verk.

Werner . f
Oranienstr . 6^ Mtb . 2 h

mit Stallung »u kaufen
gesucht. Nabe der Walöstr.
Off" " mit Preisang . an

Wilh . Simon.

Moderner
Kinderwagen

zu verk. bei Lieberman «.
HoM üttenstratzê l 6.

«ii»
— -- -
r!

f Privat- Verkäufe ]
Junger Dobermann,

sehr wachsam brll. zu vk.
Semald . Lebrttrabe 14.

MMWUW

, Berufst deutsche Dame
ans out. Familie sucht
|moüL Mit !. MM
mit etwas Küchenbenuh..
Biebricher Allee bevorz.

i Off . u . E , 735 an den
Taabl -Verlag.

12606 Mark
aeaev Sich erb. zu l . aei.Otk n D. 731 Taabl .-Ä.

Eine Dame
mit 10t TöLterchen sucht
sin fdjon mW.imu
mit 2 Betten , für längere
Zeit , in der Stadt . Oft
n 6 . 722 Taabli -Verlag

Langes Ehepaar
ohne Kinder sucht

möbl. Zimmer,
eventuell zwei, mit etwas
Küchenbenutzung. Angeb.,
nur mit Preis u. O. 728
an den Tagbl .-Verlag

Dauermieter sucht
möbl Zimmer

im Südviertel . Oft . mit
Preisangabe n D. 735
an den Taabl .-Neffaa

Teilhaber
f. Ausbeutung einer Er¬
find. in der Parfümerie-
branche gesucht, .̂ Sekir
seriös. Offert . u. T . 735
-n den Taabl -Nerlag .—

Haus mtt Bäckerei.
in Biebrich am Rhem.

Mk. 30 000 Anzahlung , zu
verkaufen . Offerten unt.
G. 734 an den Tagbl .-Vl.

Junger Handwerker sucht
einfach

oder Mans .. mit voller
Pension . Oft . u. U. 734
an dm Toabl .-Verlag.

Kinderloses Ebev . sucht
ver sofort . .

m  SJi öir . tn t.
' ff ;i TonM .St

Export
5Jn cherche associe
pour fabriquer 4 m 11 ons
briques ordinäres et
briq es defagade (Tuiles ).

Capital nöcessaire
1 Million Marks.

jOffres sous F. 736 au
Tagbl .-Verlag ._

suche ich
11. _

in jeder Preislage zu
fctufcn.
Robert Eotz. Rbeinstr . 91

Televbon 4840.

Ein Ehepaar sucht für
sofort ein

«MW . W « N

l

mit oder ohne Küchenüe-
nutzung für dauernd . Off.
unter W. 7LÜ Tagol .-Vl.

Slali 3Ki3P.46m.gie!
Welcher Besitzer einer

groß. Wobnuna gibt dav
outiit . Le'.iten (2 Vers.)

Hautarzt
sucht 2 möblierte Zimmer
(Zentrum ) für dauernd.
Preis gleich. Offerten u.
U. 728 an den Tagbl .-Vl.

Luna, deutsches Ebev.
o. Kinder , sucht per sofort
oder später eine
3—5-Zimmer-

Wohnung
in b. Hause, mögl. Nabe
Bahnbos oder wo selbiger
mit Straßenbahn zu er¬
reichen ist. Bei Räumung
einer Wohnung werden
Umzugskosten vergütet:
evt. werden Möbel über¬
nommen. (Beim Wobn.-
Amt als dringend vorm).

| Bff v S . 716 Taab l -L
Suche inr nsntrale Ausl.
2—12-Zim -Wohnung mtt
Küchenb.. hohe Bezahlung.
Mautbe. LnHenstr.1 !. Sto.

Gesucht
von Mitte Sevt . bis Ende
Mai möbl. Wohnung v.
3—4 Zimmern , mit Gas¬
herd,u. sonst. Beauemlim-
keiteii. in Parterre oder
1 Stock. und Nabe des
Nerotals . Parkes oder
Knrbnusgart .. gegen bobe
Bezahlung Offert , erbet,
vsstlaa Königstein i. T..
3, S D. Nr . 14

3* leere Z :mm--r bei

EXport!
Teilhaber gesucht .

zur Herstellung von stet
Millionen gewöhnlichen
Ziegelsteinen .und Ner-
blendern -Falzzteael . Er-
forderl . Kapital 1 Mrll
Mark . Ang. u G. 7.-8
an den Taabl .-Verlaa.

”1
gut Be-mb ung ftp/ Evt.
werden Möbel käunrck _ _ _
mit übernommen . Offerl . I TZ",,
ii L. 731 Tnabl -Nerlaa . 5 JmmodMen -BerkSuse )

iiumiDl h

Zwei alt . Damen suchen
2 möbl. Zimmer

mit Küchenbenutz. Oft.
n. T 726 T .n-dl -Ne rlLL.

Anitänd. Handwerker
auswärts arbeitend , sucht
möbliertes Zimmer . Oft.
unten S . 734 au den
Tagbl .-Verlag.

Zwei Zimmer.
leer oder möbliert mft
Küchenbenutz- v.,deutsch.
Ebevaar . bei bester Be¬
zahlung gesucht. Offerten
n E 731 Taabl .-VerkftL

8« !-«. ßeschW
Vermittlung. Mauthe,
Lnisenstratze 16. Tel. 4497.

'Deutsche suchti- r leereZ!«»er
Preis Nebensache. Off. u.

- iMe

Junger
Dauermieter

sucht möbl. Zimmer im
Westviertel . mit od. ohne
Pension für 1. September.
Angebote unter A. 264 an
den Tagbl.-Verlag.

8 732 TaablM erlag.
Kunstgewerblerin

| sucht mehrere Räume , ev.
Etagen -Wohn . gegen gute

sBezahlung . Offerten unt.g%. 731 Taabl .-Berlag.

Laden

Asillht möM.loDraj
»um 1. Okt. oder Novbr.
4 Zimmer u. Küche. Adr

Fr .. Fabrikant.
Nerotal 24.

junger Mann
(Ausländer ) . sucht etn
möbliertes Zimmer , mög¬
lichst mit separatem Ern-
gang. Offerten u. S.  7 „3
an den Tnabl .-Verlag.

6ö)öii iil :mmi
mit Klavier von einzeln,
best. Herrn (Dauermreter)
gesucht. Offt mit Prers
u . L. 733 Taabl .-Verrog,

Einfach möbl. Zimmer
mit separ. Eingang oder
möbl. Mansarde von lg.
Kaufm . zu mieten gesucht.
Oft, u. B . 784 Tagbl .-Vl.

gegen Abstand icfort zu
mieten gesucht. Offert , u.
« . 733 Ta --b( -Berlaa.

Werkst ätte
mit Toriakrt . für rnbig.
Geschäft auf gleich oder
snäter gesucht, evt. gegen
Abstand . Offerten unter
5-» 731 an den Taabl .-V,

Lagerraum
Keller

oder verschlietzbarer Platz
sofort oder sväter ^

zu mieten gesucht
Off -,i. E. 7)2 Taabl .-P.

UemggLSss 9
Telefon 1880

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

u. eine gute Cbaffelongue-
Decke billig abzugeben.

Steinern.
Hell mundstrahê LT

zu verk. » auien,üraste 4. 1 rech ts-

tieOiitoffi- iuotore
1 Motor . 110/220 Volt.
2 PS.. 1000 Umdreh ., ein
Motor . 110/220 ^Voll.
2,7 PS .. 950 Umdreh .. ein
Elasabschlub . Doppeltür.
165 X 343. 16o X 343 cm.
zu verk. Gehr . Haberstock,
Albrechtstrabe

1,3 ifl. Schneeputem
2,0 jg. ital . Hühner zu
verk. Stallforth . Emser
Straß e 1. P art.

Ju.' Smoking f. mittl . Fig
preiswert zu verk. Angeb
u. II. 732 Taabl .-Nerlaa
1 MiUtär -Zivil - Ueder-

zieher. 1 Milltar -Zivll-
!rock preiswert zu vev
kaufen bei Lalob S -user
Schneidermeister. Westend
st raste 19. ^ —_
2 RtliÖ IbenDjl!;«!

Fuhr

ungefähr 5—6 Zimmer,
direkt aus Privathand zu
kaufen gesucht. 4-Zimme .-
Wobnung . Nahe Babnbo,r
wird dagegen öegeben
Angebote unter M. 726
nn den Tagbl .- Verlag.

Ausländer suchtVilla

(Er . 41) zu verk.
Rbeinstraste 88.

mö-Of oder unmöbl . zu i
' T tr W . 705 Taobl -P.

Hocheleg Salon -Ebaisel.
Decke, dunkeltot . Seiden,
plllsch. 3 Meter lg., zwei
eleg. Steppdecken. Satin
doppelseitig, rot u . grün
grob. m. Daunen gefüllt,
zur Hälfte des Laden¬
preises zu verk. Anz. nur
Donnerstag v. 10—5 bet
Kamm. Moritzstr. 22. H. 1

Eleg . Kinderwagen
iu verk. Hausen» -J°rf=

Mehrere stabile
Transport -Kisten

mit Beschlag u -wer nach
sehr gut erhalt . Küchen¬
herde preiswert zu verr.
Färb Döri na . DrudenM5

Groste Phönix -Palme
zu "verk' Müller . Emier
Ctraste 6. 1.

Verkaufe neue und, .ae-
traaene Anzüge Fracke.
Smoking . Gebrocke. Eutst-
waos . Schlüpfer lernte
Haien preiswert

Ä. Rohr
Römerbe ro 14. Ladern

Billa LeLo . Klamerl-le»
\ zu k. geiuÄt. OK mit Pr.
\ an A. Fiene . Dotzbetm.Schönbergstraste 8. 2.

mit oder ohne Möbel,
zu kaufen gesucht' ebenso

Hotels
Wohl,- li. ErlAstsh.

Geige
ein-

Räbere Angebote erbitt.

komplett, sehr gut
'vieltes alt . Ltebyaoer-
strument . zu verk. Geil,

äderten unter A. 268 an
den Tagbl .-Verlag.

Theater -Ko lonnade 29/3)

Villa tim  Kau»
in schöner Lage, vom Bes.
zu kau en gei. B -d. 3 bis
+ Zimmer und Küche frei.
Be itzer kann evtl, wohnen
b eiben. Off. unt. O. 731
an den Tazbl .-Ver ag.

Komplette
Wehn-Salon-

Hiilil . 3ii * H

Lagerraum
in der Nabe vom Blücher-
vlatz gesucht. Offerten u.
W . 734 an den Tagbl .-Pl.

mit Küche, in Wresbadrn
oder Sonnenbera als
Dau -rmi -ter oestubi. Oir.
u W. 733 Taabl .-Nerlaa.

Garage
zu mieten gesucht. Offert,
u . B. 862 Taaöl .-Perlag.

> Wer Besttzungen.
gleich welcher Art . vor¬
teilhaft verkaufen will,
wende sich au dre Firma

I . P . Schrots,
j Langendreer t , W. F200r
SmUlMN Bia

. mit Möbel weazugsbalb.
zu verkaufen. Offert , unt.
U. 735 Tanbl .-Verlag

Wohnungen
zu vertauschen

Men1—2IM Winel

]

möglichst nähe M chelsberg oder näh. Umgebung
— P eis Nebensache. —

Angebote erb ten an Grundstücksmarkt,
CchwalbacherSt -.aße 4. Telephon 5884.

Gesucht werden im Zentrum der Stadt
tQ.100- 150 qm Me helle Mm
evü. mehr, für Kontor und industrielle Zwecke cham-
arbeit). Gef. Ang' tote unter H. 733 Dagbl- Verlag.

Mietfrei.
Welche alleinsteb. Person
tauscht mit meiner neu
herger . Part .-Wohnung.
1 Zimmer u. Küche (keine
Miete ) gegen 2 od. mehr
Zim.. evtl . Umzugsverg.'?
dft. u . 5 . 731 Tasbl .-Pl.

Tausche
schöne 2-Zimmer - Wohn.

>im 1. St ., in der Wiesen-
strahe. an der Waldstrahe.
gegen 2—3-Zim. - Wobn.
in Wiesbaden . Gefällige
Offerten unter L. 732 an

jden Taobl .-Verlag

A veiidre
cause döpart belle villa
dans beau quartier , coin
de deux rues , 3 ötages,
6 appartements , man-
sardes , caves et jardin.
Prix 15 000. Ecrire J . 736
au Tagbl -Verlag.

EinrishSung verkäuflich.
Eaisciiat

Adeiheidstraße 50, P.

rasa eü. Musi
Suche in Wiesbaden od.

nächster Umgebung eine
kleine Villa , mit od. ohne
Möbel , zu kaufen. Ange¬
bote unter B . 726 an den
Taabl .-Verlag. _

Kleine Villa

i Adel

Salon -Einrichtung
(Mabag .) . guterh .. um-
ständeb. vreisw . zu verk.
Näb. im Taaol .-Vl.

billig
erhalten Sie folgende

KHIGmel:
komvl. gebr. dll. lach

Schlafzimmer , best. auS:
1 Itür . Spiegesfchrank,
1 Wffchkom. mit Spiegel-
Aufsatz, 2 Bettst., 2 Nachtt.,

für 19  500 .—
1 kompl. weißlack. Schlafz.,
best, aus : 1 groß. 2tar.
Schrank, I Wascht., 2 Bett¬
stellen, 2 Patentrahmen,

2 Nachti schen,
für ZI 500 .—

M Mauer!
oder Landbans . mit 2 bis
3 leeren Räumen , vom
Eigentümer gegen Bar¬
zahlung zu kaufen gesucht.
n ?f. u. K. 731 Taabl -V

Komvl. Btedxrmerer-
Zimmer zu verk. Off. u.
M---732 an den Tagbl .-Vl-

Ein Sofa.
kl. Waschkom.. gepolsterte
Bank. 1.15 Mtr .. 2 Bett-

Kaue
decken, gestr.. zu verk.. Ins.
4250 Mk. A. Samel . Brer-
stadt. Privatstrabe 8, 1.

Speisezimmer,
dunkel eichen, verk.

PH. Horaczrk,
Eltville am Rhem.

Müncksmübke.

Hotel-Restaurant
16 Zim .. 15 Betten bette
Laae ein. Welt-Serlb.. rn
klott. Betrieb , sofort zu
rerk. Anzahl. 1 Mill Mk.
Otto Enoel . Ado lfftr . 7.

INI . WirtsHäft , Nähe
))uUp Darmstadt , v rk ust
Manche, Luisenstr. lg , Stb

\ m . freiwerdender  ]
Wohnung zuhoh.

j Pi eis zu kaufen
gesucht . Offert.

| unter B. 736 an j
Tagbl .- Verlag.

Kleine Küche
|und Wohnzimmer,

auch Einzelmöbel

1 kompl. nußb -po-. gebr.
Schlafz., best, aus : 1 Itür.
SP egelschran? Waschkom.
mit Spiegelaufs ., 1 Garn,
echten Marmor , 2 Bettst.,
2 Nachttisch, mir Marmor-
platten, 1 Handtuchhalter.

für 20 500 . -

1 kompl. weißlack. Schlafz.,
gebr., best, aus : 1 groß.
3tür . Schrank, l Waschk.
mit Spiegelaufs ., 2 Bettst.,
2 Nachtt. , 2 Patentrahmen,

für 28 500 .—
1 kompl. nußb.-pol. Schlaf¬
zimmer , b st. aus : 1 groß.
2tür . Spiege .schr., 1 Wasch,
kommode mit Spiegrlaufs .,
1 Garnitur echt. Marmor,
2 Bettstellen , 2 Nacht
tischen mit Marmorplatten-

sür 50 000 .—

Köbel-ZeMIe
nur Moritzstraße 28.

nur aus guter Privat
band für persönlichen Ge¬
brauch sofort zu verk. ,
Offerten an Bennuuz,
Adelheidstraße 75. bei
West enberger.

fm ®;«
Taill >he meine lrböne7- 8-MMr-Wi

Zlllen-VsWlch

Geräumige

Büroräume
jRabe Albrecht-Dürer -Amläge m-aen
,5-6-MNK-VohMg.
Off. u F. 731 Taabl .-V

schönste Lage, an fertiger
Straße , nabe Walkmübl-
straße. zu verkaufen . Näb.
auf Anfragen u. F . 733
an den Taabl -Verlag,

Etagen -Geschäfts
haus oder Villa

sofort zu k. aes. Schütz.
El1cffier_,V1atẑ 7̂ ,1_
Kaufe kl. Gartengrund¬

stück. Berliner / Wohnung
dann frei . Off. m. Preis

F . 732 Tagbl .-Verlag.u.

möglichst Zentrum oder Nähe West¬
bahnhof gelegen , per sofort oder bald
gesucht. Angebote unter B . 737 au
den Tagbl.-Verlag.

Z Kapita llen -Gesu che )

150Q0 lorf
ton Selbstgeber ■ gegen
monntl . Rückzahlung und
Sicherheit gesucht. Angeb.

Iu. T. 734 an d. Tagbl.-V.

Obftgut
mit Wohnhaus

in der Nähe von Wiesbaden (Bahnstation)
zu kaufen gesucht.

Offerten unter & . 733 an den Tagbi .-Verlag.

Fast neuer grober
Einmachständer

(Holz) billig zu verk.
Müller . Gnellenaustr .20. 3

HeAZimkl
eich. kastanienbraun geü..
Prachtst .. sowie 2 Herren¬
zimmer . bockavarte Mo¬
delle . billig zu verkaufen.
Rosenkranz. Bluchervl . 3.

SGcrctäry
Rococo style (Kaunitz , masterwork ot
joiiiery , rare museum piece , in best conditiofi,
witii i'ich inlaid wovk, artislic carvings and
fittings , to seil . Price M >1200 GOO .—
On demand true illustrations and full
description will be sent , to be returned.
Inspektion allowed at any time . Oflers
und r K L. 689 T. to Ala - Haasenstein
& Vogler , Cassel (Germany ). F43
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Der Weg zu mir
lohnt!

Verkaufe Sakko-Anzüge.
1300. 1000. 1900 Mk. an
sowie Fracks. Smokings.
Gebröcke. Cutaways , ickiw.
u. gestr. Hosen Ueberz..
Schlüpfer . Covercoat sebr
billig . Ein Versuch Überz.

Steimann.
Rauentbaler Straße 7.
binter der Rmgkrrchê

Brüsseler Teppich
2.00 X 1.33 Meter grob.
Blumen - und Pflanzen¬
muster, zu verkaufen.

Mollenbauer.
Nerostr . 34.

Schlafzimmer ^
mit 3tür . Spiegelschrank.
Kücheneinr .. rund gebaut.
Plüsch-Diwan m. Umbau.
Nähmaschine (Decker), fast
neu . Flurgarderobe . Tr-
Sviegel, . Klavvwagen u
neue Kuchenstuble äußerst
billig abzug. Schorndorf.
Helenenstratze 29. Part.

s MWchej
6u| t 11. WH
zu kaufen od. zu mieten.
Ana u T 731 Taabl .-V.

Ueberpony
mit leichter Federrolle zu
kaufen gesucht. Werten
bitte an Färb . K. Dormg.
Drudenstraße 8._

Junger schwarzhaariger
Zwergspitz

zu k. gesucht. Offert , mit
Drei ? u . L. 738 Taabl -V

SCa&ife

Pers . - Verbindungs¬
stück, 1 Paar unter¬
haltene Kelims, ein
Gemälde , einige alte
5irüge aus Zinn od.
Fayenee, welches sich
für tzerrcn-Zimmer
eignet, für Selbst-
gebranch z« kaufen
gesucht.

Offerten u. 6 . 684

2 grotze gleiche Kpiege!
?—4 gleiche elektrischeMeMaintungs-

8leim SliMMii
Keliel zuni Obsternkochen.
Reraläler u . Einmach¬
ständer zu k. ges. Zeidler.
Am Nömertor 2. 2.

ein Teppich
(evt. Linol .). ca. 5X4 w.

ein Piano
zu kausen gesucht.
Offert , an Eckstein. Hotel
Saalbura ". Saalgasse

Ein gebrauchter lederner
Schulranzen

und Schulmappe
zu kaufen gesucht. On . u.
R . 732 Taabl ^Verlag

MgTWMW

jeder Art kauft zu büchst.
Prellen

Jul . Rosenfeld
15 Waaemannstraße 15.

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Mb.
bei Sulzberger . Adelheid-
straße 75. Televbon  772.

SMeiilmMe
zahle hob. Breis . .Tel . 554.
Schr oll-Wabl . Kirchg. 19.

Bettücher
. Priv . v. Priv . zu kauf.

Schr öder, Kl . Burgstr . 1,1
Nähmasch. zu kaufen ges.

Enael . Bismarckr . 43. P

1000 IM. per Kilo
chemisch rein,

Mohrenapotheke, Mainz
Schusterstraße.

Wer verkauft fein

Piano oder
Stutzflügel

in ante Hände bei bester
Bezab nna ^ Offerten unt.

B'tao. r« ifo_
und Kleiderichrank

zu kaufen gesucht. Offert.
A. 21t Ta -' bl .-Verlag.

Gut erhaltene
Strumpf -Strickmaschine

zu kaufen gesucht. Angeb.
mit Preisang . u. S . 732
an den Taabl .-Verlag.

Emaill . Küchenherd
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe an

Sommerfeld.
ellmundstratze 2

Gebr. Zupfgeige
zu kaufen gesucht. Sovv.
Kanellenstr aßr 51. Part.

Tadellos erhaltener
Pelzkragen

in Schalkorm für Herren
Reisepelz

Ovdstum Waschbär oder
deral . von Privat »u k.
gesucht. Ammer . Mainzer
Strasse 44._ .Kleider
Wäfche.Tcckbttten,% elze etc.Brillanten
Gold »u . Lilberregenstände
kauft z« höchsten Preise«
Frau Stummer

Rengas c 18, 2. Ctock.
Leicht!» ' 3831.< - l

«leider. WWe.
8NeI tijtD.

kaust und zahlt am besten
Frau Klein

Coulinitr . 3. Fernivr . 348V

Kleider,.:.'
MWe.mt\

Deckbetten Kissen. Gard
Decken. Gold - u. Sl '.ber-
kachen. Zahuaebisse Aus-
IteMach.. Bestecke. Leucht,
„sw kauft zu den höchst.
Tagespreisen D. Sivner.
Riehlstraße 11

Televbon 4878.

Hohe VezaWz!
Kleider . Schuhe. Wäsche.
Pfandscheine jeder Art,
sowie alle geür. Gegen¬
stände. Gold - und Silber-
gegenstände (auch Bruch!.
Hand- u. Reisekofser ver¬
kaufen Sie am . beitennur bei Minsk!

24 Hirschgraben 24.
Ecke Römerberg.

I-
AmiWg

Preis bis 50 000 Mark,
zu kauien gesucht. Eesl.

.Offerten unter G. 735 st«
den Taabl .-Derlag.

Ŝuche sofort
zu kaufen:

2WchiniM-
CEinridttungen

mit 2 Betten.16d]löiäimme£
mit 1 Bett , ein massives
^pch - u. tzmeiiWM1 Salon
Mabagoni oder Nußb.

i t6cemDßnäimmec
1 Klnbgarnitnr

1 Verier Tevvick 2 Bn-
ibindungsstucke. 2 deutsche
Teooicha. 4 Bl ., Kelims.
8 Fenster Vorhänge . em
Piano . 1 Küchen-Elnnch-
tuna . 1 Gasherd , emaill.
mit Backofen, event. auch

!einzelne Möbelstücke, w
zu obengenannten nun.

Indien . Offerten unter
H. 735 a z den To.gbl.-P.

i, .Tele vhKleiderbüst
Televhon 3964

Eiserner Füllofen
und weibe Emaille -Dett-
telle mit Svrungrabmen
gesucht Wielandstrabe 6.
bei Brückner.

Apfelmühle
in gutem Zustand , zu k.
gesucht. ^ „ „MarNosf

Hochstättenstraßc 14.

Flaschen
Papier

Metalle kauft böchstzahlend
S. E. Sipper,

Oranienstr . 23
Telephon 3471

Brillanten
Gold-, Silber- und Platingegenstände.

Bestes RenommfiI

| Juwelen-Ankaufstelle Brlgosi
Grabenstraße 5. — 1. Etage.
Handelsgerichtlich eingetragen.

Streng reell

Jedes Quantum
brauchbare

kauft Nets zu böckNem
Tagesvreise

Flaschenbandluna r
Eugen fitem

Roonitr . 4.
Televbon 5173.

Lager : Aorkstratze 7.
Bestellungen w. abgebolb

ß« l.AfA»
Mile .illeKM
Zink-Badewannen . 3im-
mer- u. Badeofen kauft
z„ . höchst. Vr . D. Sivner.
Rieb Nr 11. Tel . 4878.

Kaufe als Fodimann
ohne marktschreierische Reklame

Brillanten , Platin , Gold - u. Silber-
sadien , Ketten , Ringe , Bestecke,
Sdimudtsadi ., Zahngebisse , Dublee

d dergi. gewissenhaft- u. zu kon-
. . . 3 bekannt kurrenzlos hoh . Preisen.

Gold- und Silberschmiede-WerkstattM. Schäflein
Obere Webergasse 56. (Christi. Firma.) Tel. 1506.

Bitte senau auf Hausnummer zu achten.

I Tel . 39i * l
kauft z. höchst. Preisen

Brillanten
Perlen , Juwelen , Platin

yA Gold- u. Silber - Q.
gegenstände - V

Z*rk\svÄ

Welcher edeldenk. Ameri¬
kaner od. Holländer wäre
bereit , einer

UjWlMtM
für Anschaff, der Winter-
kleidung ibrer Kinder,
eine Unterstützung zu .ge¬
währen ? Persönl . Ruck-
svrache erwünscht. On . u.
F . 734 an den Tagbl .-
Verlag . _

Nähmasch. leihm. ges.
Schneider. Viebr . Str . 15.

C,K E

LSdiellenberg ’sdie
Budidrucberei

Wiesbaden
Tagblatthaus

3- oder 4-Sitzer , zu kaufen
gesucht . Genaue schriftliche

Offerten an
Oebbart & Co.

Elberfeld fiss
Berliner Straße 98. Telephon 1284.

MWUSUM!
Kapitalist, kauft auf seiner Durchreise größere Brief-
marken-Sammlungen , Raritäten , Marken aus
Brisen , Neuheiten eu gros; anerkannt bester Käufer
für Hinteriaisenfchasten. Agenten zahle hohe Provision
3u treffen : Dienstag , Mittwoch , Donnerstag,
1t>—12, 5—7 Uhr, Hotel „Kaiserhof", Wiesbaden,

Zimmer Nr . 3 0.

Angelt. Eisenbahnastist..
25 I . mit Perm ., w. U
e. Mädchen, n. u . 21 I,

zw . Heirat
bekannt zu werd Ernstr
Oii- mit Bild u- 3 . A
an den Tagbl .-V- F200;

Best. Beamter . 20 I.
mit Verm . w. bald

Heirat.
Witwe nicht ausfldcfiloif
Off. mit Bild u. 3 .fnn den Taabl .-V . 12*

Kinderl. Witwer
23 I mit Saus u . nutz
Geschäft, sucht b. Senat.
Ernste nichtanonnme Ost.
u. 3 . 67 Taabl .-V . F?

ftompl. Zimmer
belglT

Piano
aus Lerrschaftsbaus ru
k. gesucht. Oü . mit Vrers
U ^ 733 Taabl -Verlas.
Büfett . Vertiko. Klerder-

schr.. Waschkom... Nachtt .,
. Schreibtisch. Bucherlchr..
K.-Bett . Bett .. Sofa . Tr)
Stüble , Spiegel z. k- ges.
Off, u. V. 681 Tagbl .-Dl.

Smolingo. dulamai)
u. Weibwäsche a . Privat¬
hand zu kauten gesucht.Granbner . Adlerstr 65.

ksavell-GarSKöTe
für äiäbria . von Herrsch
zu kauien aesucht.

LNelster. Brebrrch.
Mublwea 2

Wer gibt einer kranken
Frau getragenen warmen
Jumper zu mabrg. Preise
ab ? Ost. mit Preis unter
S . 735 an den Tagbl .-Bl.

Kleiderschrank
auterbalt .. mckbaumool.
oder eichen, zu kaufen aes.
Hänvler verb. R . Sauer.
Hcllmundstrasto 13. 1
Ladenschrank

mit Klas -SÄicbtüren . ca.
1%—2 Mir . lang , ru k.
gesucht. Dt. Ebbe. Moritz-

L --i«
guterhalten , sofort, zu
kaufen gesucht. . Offerten
mit Preisangabe „unterD. 732 an den Taabl.-M

Zahle jeden annehmbaren
fasson-Preis!

Verkäufer von Juwelen
«erden im eigenen Interesse höfl. ersucht, Ibra
ßchmackaachen nicht erst durch zweite oder dritte
Hand an mich verkaufen za lassen, nur direkt an

die Firma
Grosshul ladenu. I.Stock

Wagemannstr .Ä ® Telephon 4424
WO Sie die Gewißheit haben, sehr reell, diskret und

ungeniert bedient zu werden.

fSF Kaufe große ...
sowie kleinere Objekte
ur Brillanten —'

Perlen,Smaragden
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
gold. Uhren, Ketten, Hinge, Armbänder, Broschen eto.

Silber-Bestecke, Leuchter. Service, Körbe,
Becher. Handtaschen. Zigarettenetuis (auch Bruch)

Zahngebisse
(ob ganze, zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte).
Die steuerlichen Verpflichtungen des Verkäufers

werden von mir übernommen.
Achten Sie bitte genau aul Name

Grosshuf U "U.I.Stock
Wagemannsir . w I

[ MM
Demoiselle

(Suissesse kran?aise, de
bonne faraille, se recom-
mande pour des le$ons
de franQais). OfTres sous
O. 733 au Tagblatt -Haus.

Wasthlde. Konioll cSchrank. Tisch i. zu kauf.
Saas . Dotzbeimer Str . 25

6fljönei Söffet
mit gutem Mess ngbeschlag
zu kaufen gesucht. Osf. u.
I . 723 an d. Tagbl.-Berl.

Brieftasche
mit Geldinhalt und Patz,
auf den Namen Hermann
Trümmer lautend . An¬
denken. auf der Fahrt zw.
Atzmannsbauien u . Marnz
am 12., abends gegen
12 Ubr abhanden ge¬
kommen. Der ehrliche

Inder wird gekickten, dre
Tasche gegen Belohnung
abzuliefern . Näheres im
Tagbl .-Perlag . Kc

Telephon 4424.

bin ich in der Lage, für

M-, eilte, unü PlniiUMfiönk
in jedem Zustand,

sowie alte Gebisse und einzelne Zähne die
höchsten Tagespreise zu bezahlen.

M . Ebbe , Moritzstratze 40.
Telephon 2832.

(SeiW.(Empfehlungen]
Eutbürgerlichen

Mittagstich
empfiehlt A. Franke,
Michelsbera - 26. Hof 1.
Spart Gedruckte Porto!
üanieifWaMen

in deutsch, u lat . Schreib.
masch.-Schrift iert . schnell
und billig an Schoner,
ustoritzstratze70. 3

Steintöpfe
repar ert man am besten
mit Porzellan - u. Erna lle-
Kit). Nur bei Hch. Rinke,
N rostratze 39, Laden.

Helrnmmeilfüimeftsl
übern , ab Okt. Entbind,
mit Wockenoflege. Off . u
A 731 Taabl .-Verlag.

Maniküre S . Fenbl?
Ellenbogengasse 9. 1.

Maniküre K. Rudorf.
Mittelstrahe 4. 1. Stock,

an der Langgasse.

Heirat!
23jührige EutsbesitzeW

tochter. 2000 Morg . Eu)
u. 5 Millionen in . bar
wünscht sich mit ehrltche«
Herrn , auch ohne Vermor
zu verheirat , durch Frai
Sander . Berlin . 0 25.

Nie Hausfrau
verwendet nur

das allerfeinste Parkettwachs
mildriechend— hochglänzend.

Alleinhersteller:
K. Schwarze, Wachswarenfabrik,

Mainz-Kosthem̂, Hochheimer Straße.

Kleidungsstücke
Schuhe, Wascheu. sonst. Gegenstände

werden zu hohen Preisen angekauft

Perlmann ,Hochstättenstr.18,Ladest.

f MM « )
Wer gibt guterhalt.

gegen Herren -Anzng,
welcher nach Maß an-
grfertigt wird. Offerten
erb. u. L. 7l4Tagbi .-V.

Aufruf!
Der Mice -Frauen -Perein Mainz nimmt in seiner

am 1. Oktober ds. Js . ins Leben tretenden staat¬
lich anerkannten Krankenpf i'geschule

junge Mädchen
auf, die sich der Kran .enpftcge widmen wollen
und nach Erziehu ig und Bildung die Eignung zu«
Tchweflernbernfe i es tzen. Der Mangel an Plleg
krästen i t zur Zeit überall groz , so daß den Not¬
leidendenu. Kranken in u. a her den Krankenhäusern
oft nicht die genügende Hise zuteil werden

Wir fordern dieienigen jungen Mädchen, welche
arbeits 'reudig und gesund s.nd, recht herzlich am,
uns in unserer Arbeit zu unterstützen Die Aus¬
bildung erfolgt ein Jahr im stästlschen Krankenhau s
ein Jahr imAl .ceheim mu in der städtisch. Schm
Säuglings « u. Lunge fürsorge. Der Verein stell»
denen, die sich als chwestern beizut eten verpflichten,
volle Versorgung für Jetzlzeit und Alter in Aussrch

Alles Nähere wo le man beim Mutterhau e,
der Steig 16, erfragen.
Me'Flülleil'Meiii uom Man Kreuz,Mainz
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